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«0. 2 . Momag , dcn romi Januar 1MZ.

Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen vvb Rachrtchten.
Avertissement.

i . Die mit dem isten May isoz pachtlos werdende König !. Kornmühl«

zu Pewsum , soll auf andere 6 Jahr verpachtet werden ; und ist dazu llermmns iim-

cationis auf den 14 . Januar I8oz des Morgens um IO Uhr vor der hiesigen Krieges-

und Domainen - Kammer angesetzt . Die Couditionen können die Pachtliedhabrr vor¬

her schon in der Kammer - Registratur inspiciren.

Signatum Anrich , den 28 . Dccember 18^ 2.
König !. Preuff . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer,

Sachen , so ; rr verkaufen.
t . Weyland Predigers Anton Ludwig Hattermaun Kinder wollen mit Be¬

willigung des wollöblichen Amtgerichtö folgende in dem Amte Esens belegen ? Immo¬

bilien , als:
i ) ein Platz am Werdumer alten Deich , groß zz Diemathrn , mit Behausung,

Backhaus , Garten rc. , welcher eidlich auf 9274 Rthlr . 24 sch. 17Z w . in

Gold gewürdrget,
s ) drey Tobten - Gräber in der Kirche zu Werdum , eidlich auf 7Z Rthlr in Gold

gewürdigrt,
Z) ein Morast auf der neuen Garide , welcher auf 24 Rthlr . in Gold,

4) eine Erbpachts - Heuer , groß iz8 Rthlr . in Golde , haftet auf dem adelr-

chen freyen Platze Insenhausen , im Kirchspiele Stedesdorf , so eidlich auf

6496 Rthlr . 2ä sch . 15 w. in Gold gewürdrget,
5) drey Diemath Land , setze drey Diemath Land ins Jüchen , ohnweit Esens,

so eidlich ans 322 Rthlr . in Gold taxiert,
6 ) zwey Drmrathen Landes ins Steinland , ohnweit Efens , so eidlich auf

2Zl Rthlr . in Courant aoürmiret,

7) eine Grundheuer zu iz fl . Courant auf Stielst Heyen Warfstäte und einen

besonder » Kamp , haftend bey dem Moorwege , welche eidlich auf 222 Rthlr.

6 sck. Courant abgeschätzet worden,
8) eine Erundheuer in Harm Jürgens Erben Warfstätr zu Westerbur , groß

iz sch . in w . in Courant , auf 20 Rthlr . Courant taxiert,

y) eine Grundheuer , groß 2 Rthlr . 14 sch . Courant , haftet auf Johann Ger¬

hard Menffen Platz bey Thunum , so eidlich auf 10s Rthlr » - 0 sch« in Cou¬

rant gewürdiget worden, in



IN dreyen Lieitativn s - Terminen , auf den 2Y November , 28 ste«

Decembrr dieses, und den isten Februar kunzttgen Jahres , ausdemStadt-
b -. use ru Elens des Nachmittags um 2 Uhr feillmten , und im letzten Termm stehend
fest/, i-doch mit Vorbehalt einer Ztägigen Approbation deswohllobi. vormund,chaft-
lickenGerichts zu W-ttmund verkaufen lassen , wobey zur Nachricht dienet, daß d-e

Subhastations - Patente nebst beygefügten Cond -tconen vor der hiesigen Amt - und
Stadt GerichtskStube , sodann der Amtgerichts - Stube zu Wlttmundafflg .ret, und
d̂ stlbsiftwohl , als Leydem Ausmirner Eucke» gratis emzujehen , auch beym letzte¬
ren für die Gebühr in Abschrift zu haben sind . ^'

Esens im Amtgeiichte , den 26. October 1202 . Bol.rng.

2 Lä mKantiam des Jusiiz -Commissarius Hüllrsheim , curator der

Jan HildeLrand Post Concurs -Maffe , sollen folgende zur besagter Masse gehörige
^ "'

^ EM Stück
'
L-ndes außer dem Heere - Thore, tausend Grasen genannt, sub No.

2) Ei/MohnhaÄ
'
in Cowp .

o
^ No .^

'̂
an der großen Brückstraße , gewürdigt

z) daMst t 6. No. SS , gewürdigt auf 3102 fl. holl.

4) Ein Wohnhaus an dem rothen SM , ohne Nummer , gewürdigt auf 300 fl.

das REMunas - Departement in dreyen Terminen, am 12. November und
De-emkrr ?8?2 L am 21 . Januar i 8°z dem Meistbietenden auspräsi«.

tlret und Pewsum und Oldersum
affigirten Subhastations - Patenten einzusehe » , und bey dem Vergantungs - Actuano

Loesing ^
^ § ^ lnbekanntt

'
, aus dem Hypotheken - Bucke nicht constirende Real-

Prärendenten, imgleichen diejenigen, so ein Ditnstbarketts - Recht zu haben vermei¬
nen müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens -m letzten Lermme melden , w . n-
genfalls sie damit gegen die neuen Besitzer, und rn so wett sie die Grundstücke
betreffen, nicht weiter gehört werden sollen.

LiZuatum Lmäae iu Euria , den 2. Decembrr 1822.

q Äufolae in Sachen des Predigers Penon , qua zeitigen Rendanten der
resörmirten Prediger- Wittwen - und Waisen - Casse , Klager contra de«

Wnkwirth Albert Antony Buff und Frau , erkannten äecreti ckc alienancko soll das

dem A A. Buff zugehörige Wohnhaus außer dem alten neuen Thore an dem söge-
»amt« ÄMd-rA L°»p. iS. R °. in . , dmch d-S B-rg-n„m,s -D,

partement in dreyen Terminen , von 4 zu 4 Wochen , am iy . November , 17. Decem-
Ler i8°2. und endlich am 14- Januar 1823. dem Meistbietenden ausprssentwrn und
kalva approbationezuäicü ZUgkschlagtN werden,



Conditionen nebst Taxe dieses von Taxatoren auf 2100 ff. boll . Courant

gewürdigten Wohnhauses sind dry dem Hieselbst und dem Auricher Amtgr ^ chre affrgir-

ten Subhastauons - Patenten einzusehen und dey dem Vergamuligs - Acruario Loesing

in Abschrift zu haben.
LiZnaMm Lmöae in Curia , den io . November 1802.

4 . Vermöge des hirselbst und zu Wybelsum affizirten Sukhastations - Pa¬

tents , welchem die Bedingungen und Taxe beygefüget sind , sollen tue dem Jungge¬

sellen Berend Remis zugehörrgen y Grasen Landes uurer Wybel um , welche auf

245 Gulden lyStdr . in Gold pro Gras , mirhun zusammen auf 220 - Gulden roStbr.

von vereideten Taxatoren gewürdiget worden , in drcyrn nach einander folgenden , auf

Verlangen von 8 zu 8 Tagen abgekürzten Lrcitations - Terminen , neml -ch den zrsten

Decemder a . c . und 7ten Januar a. k. auf dem hiesigen Amtgerichte , sodann am lyten

Januar s . k. zu Wybelsum in des Gastwirths Luirjen Nicolai Behausung öffentlich

feilgeboten und im letzter « Termins dem Meistbietenden mit Vorbehalt der grrrchtli-

chen Approbation zugeschlsgea werden.

Kauflustige , welche das Subhastations - Patent nebst Bedingungen und

Taxe in der Registratur dieses Amtgerichts und bey dem Ausmiener Aiendö für die

Gebühren in Abschrift abfordern können , werden demnach aufgefordrrt , sich in gedach¬

ten Terminen an Ort und Stelle einzufinden , ihr Gebot zu eröfnen und den Zuschlag

zu gewärtigen.
Zugleich wird den etwaigen unbekannten Real - Prätendenten und Servituts-

Berechtigten dieses Jmmobilis aufgegeben , sich mir chren Ansprüchen längstens iw

termino iubliaüakionis zu melden , widrigenfalls ihnen in Hinsicht dieses JmmodiliS

und des neuen Besitzers desselben ein ewiges Stillschweigen auftrlegt rr - roen soll.

Signatum Emden im Königl . Amtgrftchre , den 13 . Decemder 1324.
Blnym . Offen.

5 . Es ist der Schneidermeister
'Jan Berends de Haan zufolge Nachgesuchs

ten und ertheilten «iecreti äe Llienarillo freywillig entschlossen , das ihm zugehörige

Wohnhaus an der Spiegelstraße in Comp . iy . No . 66 . , wie auch eine Sitzstelle in der

Gasthauskirchr in der Bank No . 2y - , die dritte Sltzstellr lud lilro . 125 . , durch das

Vergantungs - Departement in dreyen Terminen , am zr . December 1802 und 7te»

und 14 . Januar izoz dem Meistbietenden auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Ferner ist der Mäckler Sywet Sywets manö . noie . der Eheleute Frrrich

Rieken und Taatje Mudde » fteywrllig entschlossen , das seinem Mandanten zugehörige

Wohnhaus cuiw annexis an der Mühlenstraße in Comp . 21 . Ns . 47 . an den besagte»
Terminen dem Meistbietenden auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Conditionen find beym Vergantungs - Actuario einzusehen und grgeu die

Gebühr in Abschrift zu haben.
Lignstum Lmliae in Curia , den 20 . December 1802.

6 . Es ist der Gastwirth Jasper Janssen Boyenga vermöge nachgefuchten
und ertheilten äecreti äe alievauäo freywillig entschlossen , daß ihm zugehörige Wohn¬

haus
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Haus an der Hüuerkäufer - Straße in Comp. 15 . No . 82. durch bas Vergantungs -De¬
partement am zisten Dccember 1802 , 7te» und igten Januar 1825 ausprasentirerr
und verkaufen zu lassen.

Conditionen sind beym Vergantungs-Actuario einzufthen und gegen die Ge¬
bühr in Abschrift zu haben.

8lAnatnm Lliutue in Luris , den 20 . December 1822.

7. Der Kaufmann Gerhard Wilken Denekas will sein zu Loga im zten
Kluft ssud -iro . ZiI belegrues HauS und Garten am Dienstag den ri . Januar , des
Nachmittags um 2 Ubr in des Gastwirths Rencke Bockhoffö Behausung meistbietend
öffentlich verkaufen lassn. Condtciones sind ebenfalls rinzusrhrn und abschriftlich zu
erhalten.

Evrnbnrg , den 20 . Deccmber 1802. Mbrccht , Nusmiener.
8. Auf erhaltene gerichtliche Commission wellen die Erbe » der weyll Ehe-

keute Gerd C»sjrn und Afke Beilts Grvenfeld deren nachgelassenes im isten Kluft
lud No. n . zu Loga für einen Viertel - Platz in Gerrchtigketteu und Lasten liegendes
Haus und Garten mit einem Horsik -awp und den Antheil von der gemeinen Weide,
sodann einen jährlichen Canon zu AZGulden , öffentlich verkaufen lassen. Käufer kön¬
nen sich am Donnerstage den rz, Januar des Nachmittags uw 2 Uhr in der herrschaft¬
lichen von Berend Schulte bewohnten Brauerey emffnden und ihr Gebot gegen Trcck-
geld erofnen . Eonditionks sind bey dem Ausmienrr Albrecht einzufthen und abschrift¬
lich zu erhalten.

y . Vermöge der dey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurlch affigirten
ötjrs - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auctions - Com-

ReuterJir -Amstcĥ inznfthen und udfchrrMcsszu haben sind , wollen des abwe¬
senden Johann KrskgerEhcMlDTHtrbr Wilcken , mw^der^großjährige Sohn Hinrich
J '

anssen Krorger , als Vormund überfeines abwesenden Vaters Vermögen, zu Mohr«
dorff, das den Eheleuten Johann Kroeger und Thiede Wilcken gemeiltfty-Mjch gehö¬
rige daselbst belegene Colonat , groß 2 Diemath rzz Ruthen , als die annoch abzu«
« heilende Hälfte von 4 Diemathen 2üü Ruthen , deren andere Hälfte der Hinrich I.
Krorger besitzet, und wovon jene mit dem Hause nach Abzug der Lasten auf 650 st.
in Golde , nach Abzug der vielleicht für die Thiede Wilcken auf ihre Lebenszeit zu be¬
dingenden Nutzung der kleinen Kammer nebst Raum in der Scheune und eines Ackers
im Garten aber auf 582 fl. in Golde eidlich taxiret ist , am Freytage den gten Fe¬
bruar 182z , Nachmittags 2 Uhr auf dem Amtgerichts zu Aurich öffentlich feilbieten
und dem Meistbietenden, indem auf die nachher etwa einkommende Gebote nicht wei¬
ter rrflectirt wird , blos mit Vorbehalt obervormundschastlichcr Approbation zuschla,
gen lassen.

. Zugleich Werden alle aus dem Hypothrquen - Buche nicht constirende Real-
Prstcndentes, besonders auch die zu einer den Nutzungs - Ertrag schmälerndenDienst-
barkeits - Berechtigte , hiemit aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame , spätejüns
am 4 . Februar 1303 , des Vormittags auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , wi-

dri-



drigevs sie auf erfolgte« Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und ' in ss Weit ß»

das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 24 . November 1802.

, Telting.

10. Onno Janssen Hinrichs zu Willen , will sein daselbst brlcgenes Haus-

mit Garten und 3 Aecker Landes , am Mittwochen den 12. Januar 1803 des Nach¬

mittags um 2 Uhr, in des weyl. Kaufmanns Decker Wittwen Hause Hieselbst, öffent-

lick verkaufen lassen.
Wrttmnnd , de» 21 . Der . 1302. Kucken , Auömiener.

11. Des weyl. Bürger - Lieutenants Peter W . Bertling Wittwe , will ihr

an der Ecke der großen Oster - und Rummelhillen - Straße in Comp. 14. No . ly . und'

so . belegen « Wohnhaus , Nebengebäuden und dahinter liegenden Garten , welches so¬

wohl zur Bierbrauerey , Geneve - brennerey , als auch zur Kaufmannschaftsehr gele¬

gen liegt , durch das hiesige Bergantungs - Departement in dreyen Licitations -- Termi¬

nen , als am 31 . Drcember curr . , 7. und 14 . Januar i8oz auöbieten und im letzten«
Termine losfchlagrn lassen. Couöitionen sind bey dem Bergantungs - Actuano Lee-

sing einzusehen.
ZiZ 'aatv.m Lmäas in Luria , den 2t . Drcember i8o2i

12 . Auf ertheilre gerichtliche Commission will Berend Fvlkers auf dcnl Sti-

kelkamper- Fehn sein daselbst belegeues Haus und Land am i2ten Januar iZoz des

Morgens um 10 Uhr , in der Gebrüder Ravenbergs Behausung daselbst , öffentlich
der Ausmiener - Ordnung gemäß verkaufen lassen. Wozu sich Liebhaber alsdann da¬

selbst einfinden rönnen und nach Gefallen kaufen.
Derer » , de» 20 . Dec. 1322 . Hölscher.

i z . Auf gesuchten und srtheilten gerichtlichen Consens will des weyl. Haus¬
manns Claas Onnsn Gerdes Wittwe Foelke F . Willems und ihre beyden Töchter, ihr
eigenthämliches , am Neuen - Wege im Süder - Kluft gte Rott Nro . 206 . belegenes
Haus Mt Zubehör nebst dem dazu gehörigen an der großen Neuen - Straße stehenden
Nebengebäude , am 24 . Januar iFog des Nachmittags 2 Uhr durch die zeitigen Ke-
Mes . RathShrrren Uven und Hannens im hiesigen Weirchausr an den Meistbietenden
öffentlich verkaufen lassen.

Ferner will der hiesige Bürger .und Töpfer Johann W . SchMebing sein an
der Kirchstraße im W « ßrr - Kluft zle Rott Nro . 413 . stehendes Hans mit Zubehör,
die Kloppenburg genannt , am 24sten Januar »nni t'uwri , Nachmittags 2 Uhr im
Weinhause durch bemrldrte Keäiles öffentlich verkaufen lassen.

Dis Verkaufs - Condmonen sind bey den KechUbuL vorhero ein zusehen und
für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Norden , den 28 . Deeember 1802.
14 . Der Kaufmann Christian Eberhard Rose , will , ux . vom . , « inen bey«

Wittmund hinter den Immen - Jaunen belesenen Kamp , am Mittwochen den 2 . Fe¬
bruar
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bruar i8oz , des Nachmittags um 2 Ubr , in der Wittwe Decker Behausung hirfelbst
öffentlich verkaufen lassen . Die Conditiones sind bey mir einzusrhen.

Wittmund , den 14 . Drc . 1802 . Oncken , Ausmiener.

iZ . Es ist der HerrBaron van Haren , Namens dessen Frau Ehegenossin , zu¬
folge nachgesuchtrn und ertheilte » äeoreti 6s alleliLnäc ) freywlliig entschlossen , fol¬
gende derselben zugehörige Immobilien , als:

1 ) das ansehnliche mit einem Garten versehene Wohnhaus an der großen Oster¬
straße in Comp . 14 . Nro . ig.

2 ) ein Stück Gartrngrund in Comp . 2z . Nro . 46 b.

z ) das Wohnhaus an der großen Osterstraße in Comp . 14 . Nro . 14.
durch das Vergantungs - Departement in breyen Terminen am yten , igten und 2 isten
Januar 180z auspräsentiren und dem Bestbietenden Zuschlägen zu lassen.

Auch ist der Kaufmann Harm G . Vietor freywillcg eurschlossen , an besag¬
ten Terminen sein an dem sogenannten Hundepfade in Comp . 18 . Nro . 14 . stehendes
Wohnhaus , und

eine Sitzstelle in der großen Kirche , Bank yi . die zweyte Sitzstelle,
durch das Vergantungs - Departement auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

End ich ist der Schiffer Jacob H . Carsjens freywillig entschlossen , an be¬
nannten Tagen sein in Comp . 22 . Nro . 41 . stehendes Wohnhaus an der Krahnru-
straße auspräsentiren und zuschlagen zu lassen.

Konditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario einzusrhen und gegen die
Gebühr in Abschrift zu haben.

Lunatum Lmäae in Luria , den27. December 1822»
16 . Auf dem Großen - Vehn will HilmerHeyen sein daselbst btlegenesHaus,

Garten und 5 Diemath 48 Ruthen Land , Aurich - Oldendorffer Parochie , den 22sten
Januar Mittags 1 Uhr lm Verlaathause des Ameling Janffen , durch den Auctions-
Commiffair Reuter , bey welchem die Conditionen einzusehen , verkaufen lassen.

17 . Des Kramers Ete Peters in Visquard stehendes Haus mit dem dazu
gehörenden Grunde , wird am 20 . Januar öffentlich in Visquard verkauft.

18 . Des Peter Meinecken Cramer Ehefrau , Geescke Frerichs , zu Victor-
buhr , will auf nachgesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consrns , ftparatim verkau¬
fen lassen:

1 ) Einen Bauacker hinter RoelfJanssen Garten , Tonne Rocken Einsaat groß;
2 ) Einen Bauacker hinter Frerich Doboltö Garten auf der dortigen Gaste , Ton¬

ne Rocken Einsaat groß;
Z) Diemath Meedland auf der Victorbuhrer Meede , welche mit Wilt Uffe«

IZ Diemath wessen;
4) Zwey Stücke Weideiande hinter Verkäuferin Hause , die Hammkes genannt,

jedes Stück besonders.
Käufer wollen sich den 24 . Januar Mittags zu Victorbur in Jacob Hielen Siebels
Hause einft

'
nden.

Aurich . Reuter . 19.
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ly . Es will Johann Hinrich Bremer sein zu Westerende auf Kirchen - Grund
stehendes Haus , aus einer Küche und Scheune bestehend nebst Garten von rzSchrit-
ten Länge und 12 Schriten Breite , sodann seinen pl . min . 40 Schritten lang und eben
so breiten Garten vom sogenannten Hilgenholz zu Westerende , den 2Z . Januar Mit¬
tages 2 Uhr in der bastgen Brauerey durch den Auctions - Commissair Reuter verkau¬
fen lassen.

so . Auf freywillig nachgesuchte und erfolgte gerichtliche Commission will
Jann Ehmen sein bey Aurich vor dem Norder Thore belegenes Haus nebst Scheune
und Garten , das blaue Haus genannt , am 26 . Januar Nachmittags in benannter
Behausung durch den Auctions - Commrffair Reuter verkaufen lassen.

Dirck Foocken zu Aurich will den 26 . Januar Nachmittags im blauen
Hause , seinen am Hooge - Gaster - Wege bey Aurich brlegenen Kämp , öffentlich durch
den Auctions - Commiffair Reuter verkaufen lassen.

21 . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirten
Subhastations - Patente mit Verkaufsbedingungen , die auch brym Auctions - Cvm-
missair - Reuter einzusehen und abschriftlich zu haben sind , will des weyl . Färbers
Johann Groothoff Kinder Vormund , Oye Rencken , das den Pupillen gehönge Hausmit Garten auf dem Großen - Vehn , eidlich gewürdiget nach Abzug der Lasten auf
1050 fl. in Golde , am n . Januar und 18. auf dem Amtsgerichte Aurich , am
29 . Januar 1805 Nachmittags i Uhr aber in des Cassien Loots erstem Compagnie-
Hause des Großen - Vehns öffentlich feil bieten und dem Meistbietenden , indem aufdie nachher etwa einkommende Gebote nicht weiter reflectirt wird , blos mit Vorbehalt
Amtgerichtlicher und obervormundschaftlicher Approbation zuschlagen lassen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 29 . December 1802 . Telting.
22 . Ans gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens will der hiesige Bür¬

ger und Böttchermeister Peter Conrads Potinius , sein eigenthümliches , von ihm selbst
bewohnt werdendes , am Neuen Wege , im Süder Kluft 2te Rott No . 180 . stehendes
Haus und Garten , am 24 . Januar i8oz des Nachmittags 2 Uhr im Wcinhause shie-
selbst durch die zeitigen Ardiles , Rathsherren Uven und Harmens , den Meistbieten¬den öffentlich verkaufen lassen. Die Verkaufs - Conditionen sind bey denen Ardilibus
vorhero cinzusehen und . für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Norden , den 27 . December 1822.
2Z . InLantiam der Beneficial - Erben und Vormünder über wevland

Kaufmanns Foltje Oltmanns Nachlaß sollen folgende zu diesem Nachlasse gehörige
Immobilien , als:

1) dessen ansehnliches zur Kaufmannschaft eingerichtetes Wohnhaus mit Scheune
und Garten , am Funnft alten Syhl , welches auf 147S Rthlr . 25 sch . 17z w.

2) dessen daran stehende kleine Haus , aus
2 Wohnungen und Garten , so auf - gv6— 2-

3) dessen Erbpachtsstück über dem Wege daselbst,
so auf -- , - 147 — 4 — - —

4)



4) d- ff- n l ^ Manns - Kircher - stellen auf dem alten

Boden in der Kirche zu F -urnft , welche zu

z) dessen Z Gräber auf dafigery Kirchhofe , jede

» ä IZ- Rchlr . , also zusammen auf - -

iinzleicheu
H) dessen Acne in der Mttmunder - A nts

Holzhandlnngs - Vocietät , welche auf -

alles in Golde , von beeideten Ta ^atores gevie,

Ln dreyen Li- itations - Tenninsn , als den 26 . Januar,

6
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932 — , - - - —
> abgeschatzt worden,

rrmilwu , c- . i, Februar und 2gffe»
" ^ -m,ch «iittaas um 2 vhr in derWittwen Decker Behausungchreftlbst

8 "4LÄÄü « « » «»
'
- » - «>>» r°»> « ,

Taxe und Cor. dttwnen sind den beym Amtgenchtr zn Wittmurrt » und zu

Si 'ens affiairten Subhastatiouö - Patenten beygefüget , auch bey dem Ausmiener Du¬

cke » mit mehrerer Muffe einzusehen und für dir Gebühr abschriftlich zu haben.

Rri ^rmund im Amtaerichte , den 4 . Januar r8oZ . Woehrina.

24 . lnKanüzm der Kaufleute Abegg und Bertram , Pra curatores der

Eoncnrsmssse des weyl . Kaufmanns Peter Gornffen , sollen die zurjbesagten Nasse

uehöriae Immobilien als .'

1 ) Ein Wohnhaus an der neuen Straße in Comp , 22 No . 67 a.

z ) Lin Wohnhaus , Stallgebäude , Lusthaus und noch anderes Gebäude nebst

großer Garten daselbst in Comp . 22 . No . 63.

durch das Vergantungs - Departement , in abgekürzten Terminen , von -8 zu 8 Tagen , den

I4ten , Listen und sssten Januar 1,803 dem Bestbietendrn auspräsentiret und kaivZ

svvrsbLtchns sullioii zugefchlagrn werken.

Condikionen nebst Taxe dieser Immobilien , wovon das lub No . 67 3 . auf

1750 Gulden und das Immobile Lt > No . 6z . auf iLZos Gulden holländisch Courant

gewürdiget , sind bry dem Hieselbst , zu Leer und Norden affigirren Sudhastativkis-

Patente einzusehen und bey dem Vergantungs -Actuario Loessng in Abschrift zu haben.

Etwaige unbekannte Rral -Prätendcnten haben sich spätestens gegen den letz¬

ten Termin zu melden , weil sie sonsten nicht weiter gehört werden können.

ZiAnatum Lmäas in Luris , den Z . Januar I8 .0Z.

- z. Der Kaufmann G - E . Groß in Leer ist fteywillig entschlossen , bas durch

Mn daselbst auf der Kampe bewohnt werdende Haus mit Garten , welches , da es

hinten an die Emse grenzet , sehr zur Handlung und auch sonsten gelegen liegt , am

Züsten Januar auf der Schule daselbst öffentlich verkaufen zu lassen. Desfallfige

Eonditivnrn find bey dem Ausmiener Schelten näher zu erfragen.

Marten Gerds und weyl . Ehefrauen Hisse Brnen Erben sind willens , ihr

Haus und Erbpachts Land zu Veenhusen am 27 . Januar zu Bvllinghusen in Anne

Daniels Hause öffentlich verkaufen zu lassen.
Hinrikus Theodorus 1er Vehr in Weener will allerhand Mobilien , als:

Haus-



Hsnsrath , Leinewand, Kleider , Betten , Wagen , Heu und ein Pferd am rzts«
Januar bey seinem Hanke msisttietenv verkaufen taffen.

Des Oltmann Boeckhvff in Leer, wegen resiirender Ausmienerey - Gelder, cvn-
scribirtr zwey Pferde , sollen am izten Januar daselbst öffentlich verkauft werden.

26. Auf erhaltene gerichtliche Commission sollen die zur Concursmasse des
Jan Junker und dessen Ehefrau Maria Juliana Theilen zu Loga gehöriges Hausgerä,
the , als Tische , Stühle , Schränke , Kisten, i Cabmett, Zinnen , Lmnen, Kupfer,
Messing , Betten , Kleidungsstücke, Pötten , Pfannen und was noch mehr vorhan¬
den ist , am Frevtage den 14 . Januar des Morgens loUhr bey der benannten Wohn-
hause zu Loga öffentlich verkauft werden»

Evenburg, den 4 . Januar 180z . Albrecht , Ausmirner.

27 . Der hiesige Schiffs - Hellingmeister Ede Hinrich Pauls ist willens , sein
an der hiesigen Stadts - Cajung liegendes gut conditionirtes Tjalk -Schiff mit Zubehör,
22 Rocken Lasten groß , die Frau Koning genannt, welches von dem Schiffer Here
Janssen Lüst im vorigen Jahre befahren worden, am z, . Januar zu Norden im Wein-
Hause durch die Aediles , Rathshrrren Uvrn und Harmens öffentlich an de« Meistbie¬
tenden verkaufen zu lassen.

28 . Der Herr Post - Commissarius Zyde« will das von ihm im Jahr 1795
neuerbaute Haus und Scheune zu Friedeburg , welches zur Handlung, Brauerey und
Branntwrinbrrnnerey sehr gelegen ist , nebst dem daran liegenden mit einigen Oost-
bäumen versehenen fruchtbaren Garten , imgleichen ein Stück Meedland bey Znede-
burg , in einem Termin am Sonnabend den 2y . Janunr zu Friedeburg in des Bogtm
keiner Hause öffentlich verkaufen lassen und können die Bedingungen vorher bey mir
kingesehen werden.

Kriedeburg , den 2. Januar i8 <oz . Hellmts , Ausmiener.

29. Roelf Peters Ehefrau und deren Schwester Ehntje zu Fahne conscribirte
Güter , als sämmtliche Kühe , ein Pferd , s Jüllen , ein Wagen re. sollen am näch¬
sten Mittwochen, Nachmittags 2 Uhr , beym Krughause öffentlich verkauft werden.

Verheurungen»
i . Weyl. Predigers Wynhagen Erben , Nanäatrrius Kaufmann Henftus,

ist willens seiner Mandanten auf Bunderhee belegenen Platz , den Ontje Wessels jetzt
heurrlich nutzet , am 14. Januar zu Bunde in Vogt Stiermarms Hause auf mehrere
Jahre , May 1804 anfangend , öffentlich verpachten zu lassen.

Ubbe Jansen Wtttwe auf Rorichmohr ist willens, ihre Stäekländer und
Aecker daselbst , am 12. Januar in Emme Garrels Hause , um May I8oz anzutreten,
auf iahrmahlen verpachten zu lassen»

( No. L. G. ) s»
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2 . Mein zu Greetsyhl an der Syhlstraße belegenes großes Wohnhaus mit
Kellern , Scheune , Stallraum und zur Bergung und Behandlung von pl . m . izo La¬
ßen eingerichteten Korn - Speichern , iß auf primo May 180z anzutreten , aufz oder
6 Jahre zu verheuern . Sollte jemand Lust haben , irgend eine oder mehrere Fabri,
ken darin anlegen zu wollen , so mache ich mich nach den Umständen auch auf mehrere
Jahr » verbindlich . Die Böden und rin Thri ! des Wohnhauses können auch sofort
ongetrete « , und erstere auch bloß für diesen Winter geheuert werden . Liebhaber
wollen sich persönlich oder durch postfrsye Briefe bey mir melden.

Greetsyhl , den zo . Deccmber 1802 . v . Halem.

Gelder , ss ausgeboterr rverden.
1 . Der Organist und Schulmeister Bilker zu Greetsiel hat man6 . nois.

sofort 550 Rthlr . in Gold zu belegen . Liebhaber zu dieser Anleihe können sich persön¬
lich oder durch pofifreye Briefe bey ihm melden nud über die Zinsen accordiren.

Citationes Credirorum.
1 . Nachdem drs wryl . Hausmanns Carl Eberhard Janssen Wittwe und

die Curatoren der minorennen Kinder desselben mittelst Einreichung eines gerichtlichen
Jnventani des ganzen Nachlasses , woraus indeß die Aulanglrchkett oder Unzuläng¬
lichkeit der Masse nicht klar ist , den Nachlaß lud beneticinießis et Inventsri ! ange-
tretrn , und auf Eröfnung eines erbschaftlichen Liquidations - Prozesses angetragen
haben , welchem Gesuch auch clats deftriret worden ; als wird hiemit terminu8 cou-
votationis et liguiciativnis auf den Lüsten Januar 3 . tut . um 9 Uhr präsigiret , unter
der Warnung:

daß die alsdenn außenbleibenbe Creditores aller chrer etwaigen Borrechte
verlustig erkläret , und sie mit ihren Federungen nur an dasjenige , was
nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig
bleiben möchte , verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im König!. PreussifchenAmtgerichte , den 2S. Oktober 1802.
Hoppe.

2 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist per relolutionem vom 6 . Oktober
eurr . der generale Crneurs über das sammtliche Vermögen der Lucea Freerichs , jetzt
verehelichte Abele , und deren wryl . Ehemann Gerhard Geerds , elöfnet , auch der of¬
fene Arrest erkannt worden.

Es werden demnach sammtliche Gläubiger der Lucea Frerichs und des weyl.
Gerhard Geerds durch diese Edictal - Citation , wovon ein Exemplar beym hiesigen Ge¬
richte , das zweyte zu Leer und das dritte zu Evenburg angeschlagen worden , hiemit
eäictMer von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt vrrabladet , ihre Forde¬
rungen und - Ansprüche an dieser Cvncurs - Masse, , welche aus einem Hause und ge¬
ringfügigen Mobilien bestehet , in termino ligmijationis den 27 . Januar nächstkünf-
kig Vormittags io Uhr zu Rathhause vor dem veputato 8enat . Rösingh ssn .. gebüh¬
rend anzumrlden mb deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen , unter der Verwarnung:



Kl

daß diejenigen, , weiche in diesem Termine nicht erscheinen , mit allen ihren

Forderungen an die Masse präcludiret , und ihnen de -halb gegen die übri¬

gen Crrditoren ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Denjenigen , welche durch allzuweit « Entfernung oder andere legale CHGaften an der

persönlichen Erscheinung gehindert werden , werden dir Justiz - Comnnssanen Schmid,

Blnhw , Mencke und Hü
'
lleshrkm vorgeschlage « , an deren einen sie sich wenden und

denselben mir Information und Vollmacht versehen können»

LiFNLtum LmZ -rs in Luria , den 18. Oktober I8D2.
Isuisu 8el ) atuz .

de Pottere , Secretair.

7, . Bey dem Kong ! . Amtgrri chte zu Wittmund sind , aufJnstan ; des Haus¬

manns Arend Mammen Omien zu Üöarnsath , wider alle diejenige , welche auf den

durch ihn von dem Hausmann Lübbe Ammen Janssen öffentlich erwanderen , zu Ober-

Warfen im Kirchspiel Eggelingrn belegenen Platz , groß 40 Dirmathen , mit einem

Hause , Scheune , Nachhause und Garten versehen , und auf die dazu gehörige zwey

Manns - und zwey Frauen - Kirchensitze u :rd y Gräber zu Eggelingen aus irgend einem

Grunde , als Grund - Gerechtigkeit , Erbschaft , Dienstpflicht , Eigenthum oder einem

sonstigen dinglichen Rechte Anspruch haben mogren , L -Actsie -s cum termino von

Z Mvnathen 6t rsproäuctionlz prneclustvo auf den 2ten Februar l8oz unter der

Warnung erkannt , daß die ausbleibrnden Real - Prätendenten mit ihren Ansprüche«

präcludiret , und in Hinsicht des Jmmvbiiis , des Käufers und der Kaufgelder zum

ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Wittmund im Amtgenchte , den 26 . Oktober igar . Moehring.

4 . Bey dem Stadtgericht zu Emden ist psr resoluticmem vom i . Oktober

curr . der generale Eoncurs über das sämmtliche Vermögen des von hier entwichenen

Kaufmanns Jacob de Vries und dessen Ehefrau eröffnet , und der offene Arrest erkannt

worden.
Es werden demnach sämmtliche Gläubiger derselben durch diese Edictal - Ci-

tation , wovon ein Exemplar bey hiesigem Stadtgerichte , das 2te zu Leer und das

Zte zu Oldersum angeschlagen worden , hiermit edictaliter von wegen Bürgermeister

und Rath dieser Stadt verabladet , ihre Forderungen und Ansprüche an dieser Con-

curs - Masse , welche aus einem Hause , einigen ausstehtnden Activis und Mobilien

bestehet , in ternüno ligmläatioms den 22sten Januar 182z Vormittags io Uhr zu

Rathhause vor dem Deputate » 8enat . Adami gebührend auzumelden und de . en Rich¬

tigkeit gehörig , nachzuweisen , unter der Verwarnung — daß diejenigen , welche in

diesem Termin nicht erscheinen , mit alle » ihren Forderungen an die Masse präcludi-

ret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Crrditoren «in ewiges Stillschweigen auf-

erlrzet werden soll.
Diejenige « , welche durch allzuweite Entfernung oder andere legale Ehehaf¬

ten an der persönlichen Erscheinung gehindert wenden , werden di « hiesigen Justiz-

Commiffarien Schmid , Bluhm , Mencke und Reimers vorgeschlagen , an deren einen

sie sich wenden und denselben mit Information und Vollmacht versehen können.

Zugleich wird der ausgetretene Gemeinschuldner , da sein Aufenthalt unbe¬
kannt



kannd ist , zum anbrraumten Liguidations - Termin mit vorgcls . de » , um dem Eurato !-

nmssas , Justiz -Commiffarius Hüllesheim , dir Masse betreffende Nachrichten mitzu-
theilea und besonders über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben , widri¬

genfalls weiter den Rechten nach gegen ihn verfahren werden wird.
A ^natum blruckae in Curla , den ii . Oktober 1822.

Hrstü 8sn -rtus . de 'Kotiere , Secrstarkus.

z > Der weyl . Claas Janssen , Grützmüller zu Loga , hwterließ verschiedene

Immobilien , welche er theils öffentlich , theils privatim angekauft harte . Seine

beyden Söhne Börjes und Jsnn Claassen erhielten solche theils ab Intsstato , theils

durch einen mit ihrrr Mutter Hische Börjes errichteten Erbvergleich vom 28sten April
i82l zum Eigenthum . Besage dieses Erbvrrglrichs gehören folgende Jmmobilia z»
dem Nachlasse des wepl . Claas Jsnssen :

1) Em Haus mit Garten zu Loga im IVten Kluft Ko . 20 . belegen , welches un¬
term 2i . November 2785 von des Hinrich Jansen Müller Wittwe und Er¬
ben durch weyl . Jann Arends privatim erhandelt , und darauf vermöge
Kaufdriefts vom 8 - August 1788 an den Claas Janssen wiederum verkaufet,

s ) Ein Haus mit Garten daselbst im IVten Kluft Kv . 22 . nebst einem halben Lorf-
mohr , welches durch Gerd Reiners und dessen Ehefrau von den Eheleuten
Hinrich Janssen Müller und Gebke Gerdes Stoltz unterm 14. Januar 177z
privatim erstanden , und darauf von der Wittwe des Gerd Remers , ver¬
möge Kaufbriefes vom so . November 1792 an den Claas Janssen öffentlich
verkauft worden.

§) Ein Graß Meedlanb in der Loger Hamrich im Wildshauser -Hörn , ins Osten
an Wittwe Röfing , ins Westen an verschiedene darauf schießende Uecker
beschwertet, von Jann Memmen Wittwe und Erbe « unterm 27 .

'
September

1764 privatim angeksuft.
4) Ein Graß Meedland in der Loger Hamrich , ins Osten an Peter Focken Erbe»,

ins Westen an Herrsch . Knippers Land beschwettet , von Jann Memmen
Wittwe und Erben unterm 27 . Septbr . 1764 privatim erhandelt;

5) Ein Acker Bauland auf der LogerGaste auf den Trufen belegen , von i ^ Bier-
dup Einsaat , beschwetter ins Osten an Albert van Aswege , ins Westen an
Berend Ocken , von Jann Memmen Wittwe und Erben gleichfalls untem
27 . September 1764 privatim erstanden;

6) Ein Mohr -Acker von 1 Virrup Emsaats , beschwettet ins Süden an dirEven-
burgische Herrschaft , ins Norden an Loger Schul -Land , ebenfalls vonJaii
Memmen Wittwe m. d Erben damals angekauft;

7) Ein Wende - Acker auf dem Kalbrrkamp , pl . m . z Virrup Einsaat groß , ins
Westen an Herrsch . Boden Platzes Land , ins Osten an das gemeine Mhr-
ken und verschiedene Aecker so darauf sckncffen , von Peter Meinem Witi-
wen und Erben laut Eontracts vom 4. October 1788 privatim erhandelt.

8) Vier Aecker auf der Lögabiruwer Gaste belegen , welche Harm Eggen und
Antje Janssen unterm iHen Februar 1765

'an Jan Arends verkauft , von
diesem an weyl . AuHmiener Schreiber übertragen und von Letzterem an weyl.

Claas



Elsas Jansftn vermöge Kaufbriefes vom g . Derbr . 1790 überlassen werken.

y) Ein zu Loga im IVten Kluft Xo . 25 . belegen «- Haus mit Garten von Jan
M -mmerr Witrwe und Erben am 27 . Sept . 1764 privatim erhandelt.

iv ) Ein halbes Graß Mredland in der Loger Hawrich zwischen den Eyhlru bele¬

gen , ebenfalls von Jan Memmen Wittwe und Erben damals erhandelt

11 ) Em Acker Bauland auf der Loger Gaffe 1 ^ Wierup Einsaat groß , derSckloot-
Ack - r genannt , auch von Jan Memmen Wlttwr und Erben damals angkkauft.

12 ) Ein Acker Bauland daselbst von iZ Werup C' insasts , Lidde - Acker genannt,
ebenfalls von Jan Memmen Wittwe und Erben damals angekaust . -

iz ) Ein Äcker Bauland daselbst , Z Werup Einsaat - groß -, Kohlpotk genannt,
gleichfalls von Jan Memmen Wittwe und Erben damals erhandelt.

14 ) Ein Acker daselbst auf den Trufen Wierup Einsaats groß , beschwetter ins
Westen an den Acker ri . g . auch von Jan Memmen Wittwe und Erben da,
mals angekauft.

IZ ) Arve » Aecker aus der Logabirumsr Gaste im Koldehörn , der erste und zweytr
Acker a - der Wasserleitung daselbst , an die 4 Aecker lud n . 8 . schwettcnv,
welche der Ausmiener Schreiber von Weyert Focken und Jan Arends priva¬
tim erstanden , hieruachst aber unterm zten Decembrr 1792 an C -' aas Jrnft
ftn und Hische Börjes wieder verkauft hat.

1ü ) Ein Garten -Acker zwischen denHäusern des IVten Kluft - Ko . 22 . und 22 . be¬
legen , schwettend ins Osten an den zu Ko . 22 . gehörigen Kamp , inS Westen
an die Straße von Gerd Reiners Wittwe unterm z . November 1792 pri¬
vatim erhandelt.

17 ) Ein halbes Torfmohr auf dem Loger Mvrast , an das zur Herrschaft !. Rockeu-
mühle gehörige Mohr beschwertet , von Harm Warners BenecksN Erben laut
Kaufbriefes vom 8» September 1775 öffentlich erstanden.

Die Immobil - Stücke 11. 1 . 4 . und io . haben die beyden DrüberVörjes rmdJanClaas-
fen in Communion behalten ; die Stücke n . 2 . Z . 5 . bis 8- Kat der Börjes Claassen und
die ürb n . y , sodann 11. bisi7 . der Jan Elaaffen in der Erbthrilung zum Eigenthum
überkommen.

Diese Besitzer haben nun , sowohl zur vollständigen Berichtigung des Besitz-
Titels , als auch wider alle und jede unbekannte Real Prätendenten , ein öffentliches
Aufgebot !) nachgesucht , welches auch llato erkannt worden.

Em hochgrafliches Gericht zu Evenburg ladet demnach alle und jede vor,
welche an die oben beschriebene Immobil - Stücke ein Erdfchafts - Eigenthums - Pfand-
Näher - Rsunivns - Dienstbarkeits - oder sonstiges , das Eigenthum - oder de« Nuz-
zuugs - Ertrag schmälerndes Real - Recht zu haben vemeincn , sothane ihre Ansprüche
innerhalb 12 Wochen , längstens aber m dem auf den i2tcn Februar 1323 Morgens
12 Uhr angesetzten vermin » praeelustonis bey diesem Gerichte anzuzeigen und gebüh¬
rend zu justisiciren , unter der Warnung:

daß die Außeublribenden mit ihren etwaigen Ansprüchen auf obige Grund¬
stücke präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiegen werden sollen.

Signatum Evenburg am hochgräflichrn Gerichte , den 14 . October isvs.
Detmers , 6.



6 Der Didde Hitjer und Wybrand Hitjer nmnä . noie . der Erben des weyl.
Hermann Hitjer ließen die den Erben zugefallene Immobilien öffentlich verkaufen und
" ^ "

il
'
der EggerkeFranzen eine Sitzstelle in der Kirche zu Weener , in der^

Bank Nro . zg . unter der sogenannten Hsgebank,
2-

, der Erve Dircks Brauer eine Sitzstelle in der Kirche zu Weener , ander^
Bank Nro . zz . unter der sogenannten Hsgebank,

der Melle Hesse Goemann eine Sitzstelle in der Kircke zu Weener , in^
der Bank Nro . 2Z . auf der Südseite in der Zten Manns - Bank , hinter den

4) dtt Pet
'
ruö Httjer brey Kuhschaaren auf brr Weener Gemeinheits - Weide

dê MrVle Hesse Goemann zwey, auf der Weemger , Gaste belegene,
Ost an des Menne ter Hazeborgs und Jbelmg Willems Garten , Süd an
Albert Hesse , West an dem Wege und Nord an Menne ter Hazeborg be-
schrvettete Wecker, , ^ ^ ^der °ian Brinck ein Acker oder iL Gras Landes, auf der Weemgrr -Gaste,^
Ost an den grünen Weg , Süd an Harm Hesse , West am Sudbroek und
Nord an Läbdert Jans Lübbers Wittwe belegen,

-71 der ^kan Brechtezende ein Acker auf der Weenlgrr - Gaste , pl . m . ißGras"
groß Ost an dem Holthuser - Wege , Süd an Poppeus Tskens , West an
des OM Goemanns Kamv und Nord an Albert Hessen Erben beschwettet,

«1 der Hensmann Albers Gras in g Acckern, die sogenannte Kyle, auf
der Weemger - Gaste , zwischen den beydrn Wegen belegen , wovon der eine
nachStapelmohr und der andere nach Holthusen führt , Süd an denen , da¬
neben liegenden Z Verkäuferischen Aeckern und Ost an das Weeniger Poe ! -
Amls - Land,

ol der Peter Schoe fünfAecker, auf der Weener.- Gaste, gegen den sogenann-
ten Hempen - Kamp , Ost an dem Stapelmohrmer - Wege , Süd an der
JVittwe Ohling , West an dem Holthuser - Wege und Nord an des Verkäu¬
fers 4 Aeckrr, die Kyle genannt , beschwertet,

lol der Harm Brechtezende ein Acker auf der Gaste zu Weener , der Kusen-
Acker genannt , Ost am Surdreek , Süd am Surbroek und an dem daneben
liegenden verkäuferischen Acker , West SM Querwege und Nord an Harm
Brechrczende beschweitet , ^ ^ ^M der Antoni Pannenborg Antonr ein , auf der Werner - Gaste , Ost
am Südbroek , Süd an Lncas Pannenborgs Wittwe , West am Walle vsm
Emaiiing , und Nord an Hinrich Hylen und dem sogenannten Kusen -Acker,
telegener Acker,

52) der WUHelm Hesse vier Aecker auf der Weeniger - Gaste , die krumme
Aeckrr genannt , welche Ost an dem Heerwege , Süd an Albert Hessen Er¬
ben , West an der Wässerung und Nord an dem kleinen grünen Weg be¬
schwerter Dd,



rz ) derHarmHesse zehen , auf den sogenannten Sanken bey Weener brlegene,

Nord an Lübbert Jans Lübbers zDachmethen , Ost an dem Wege , West

an dem Geise - Schloot , Süd an Poppeus Lakens und Harm Or .txrö de,

schwettete Dachmethe.
Da die Verkäufer nicht im Stande waren , ihren Besitzstand durch legale Dokumente

nachzuweisen , so wurde sämmtiichen Käufern zur Pflicht gewacht . Behuf voLsiandl,

ger Berichtigung des Besitzes auf die Ervfnung des Liquidations - Prozesses zu provo-

eiren , welcher denn auch dato erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbsschnedene Immobil '.« aus

Erb - Pfand - Näher - Dienstdarkeits - oder aus irgend einem sonsugen Real - Rechte,

Anspruch machen , imgleichen diejenigen , welche die vollständige Berichtigung ricull

possessionis bis auf die jetzigen Käufer widersprechen zu können vermeinen , hiemit

eäictaliter vorgrladen , solche innerhalb drey Monaten , längstens aber in termino

prueeinssvo den lüten Februar I8az bey diesem Amtgerichte anzugeben und gehörlg

zu justificiren , widrigenfalls sie damit präcludirt , und in Rücksicht mehrgedachter

Immobilien und der Kaufschillinge gegen die Provokanten zum ewigen Stillschweigen

verwiesen , und demnächst für dieselben die Vesitztitel ohne einigen Vorbehalt im Hy»

pothequen - Buche berichtiget werden sollen.
Leer im Amtgerichte , den i . November 1822.

7 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist per Leiolntionem vom 6 . Octo»

der jüngst der generale Concurs über das sämmtliche Vermögen des weyl . Bäckermei¬

sters Beerend Jacobs und dessen nachgelassene Wittwr , Aafke Cornelius , eröfnet,

auch der offene Arrest erkannt worden . Eö werden demnach sämmtliche Gläubiger

derselben durch diese Edictal - Ciration , wovon ein Exemplar bey hiesigem Gerichte,

das zweyte zu Norden und das dritte zu Leer angeschlagen worden , hiermit eäictaü-

tor von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt verablsdet , ihre Forderungen-

und Ansprüche an diese Masse , welche aus einem Hause , ausstehenden Forderungen

und geringen Mobilien bestehet , in termino liqwiäsriovis den 12 . Februar nächstkünf¬

tig Vormittags 10 Uhr zu Rathhause vor dem Oeput . sssssrenä . Detelcff gebührend

anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nachzuwriftn , unter der Verwarnung : daß

diejenigen , welche in diesem Termine nicht erscheinen , mit allnr ihren Forderungen

an die Masse präcludiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Credicoren ein ewiges

Stillschweigen auferleget werden soll . Denjenigen , welche durch allzuweite Entfer¬

nung oder andere legale Ehehaftcn an der persönlichen Erscheinung gehindert werden,
werden die Justiz - Commissarien Schund , Bluhm , Reimers und Hüllesheim vorge¬

schlagen , an deren einen sie sich wenden und denselben mit Jnformation und Vollmacht

versehen können.
Signatum Emden auf dem Rathhause , den 1. November 1802.

^ussu 8önstus . , dt Pvttere , Leorscarius.

8 . Auf die Instanz des Kaufmanns Willem Krüger und Frau Bekjs Aden-

Voss zu Leer ist wegen eines von den Eheleuten Focke Janssen und Trisntje Moritzen

privatim angrkauften , zu Leer belegenen , Ost an dem Emsstrohm , Süd an dem sö¬
ge -.



« MSNStLttWL § 6

aen<m»t.n Amtmanns - Darf , W«st,a« der Wöhrbestraße und Nord an Hmnch I.
Roben Immsdiik beschwettclen Haujcs und Gaü - i-grun ^e . , <.s .̂o de : pi ^ aieations-
Prozeß erlassen worden .

^ ^ cke an obbcmeld - trm Immobil - aus Erb - Pfand - Nä-
e ^ irn^ arkeits - ober aus irgend einem andern dinglichen Reckte Ansprüche ma-
L ^ Ln v!rmemen , w-rdkn hi-nnt eöi- E - r - orgelad-n solche ihre NnsprL.cyen zu r -

längstens aber in termino pruecluttvo den 16 . Februar
^

' " "
/L ^ eV^ vidrLnfalls6e damit präcküdiret und in Rücksicht dieses Zmm«,

Ms
'
und dls Htchret » gegen dir Provokanten präcludiret und zum immerwahrenden

AiillsHwriae » virwiesen werden sollen.
^rer ini Awtgenchre , d-rn 8 - Novrmorr 1822.

Mirtelst Beziehung auf sie bereits dem diesjährigen Intelligenz - Blatt
No . 7. Pag . 178 . No . 22.
No . n . Pag . 34c . No . 22.
No . 15. Pag - 527. Ns . 19.
Ns - 16 . Pag . Z47- No . 10.
No . 17 . Pag - 5M - No . 7.

mferirt gewesene Edwtalc» weg - -?8 Diematheu i-n Hoocker unter Ekcler Rott No . gz.
wiL,, -durch zur Vorbeugung künftiger Irrungen anaoch nachgefuget , daß solche m
^ -miuo Ultimo tlcitatioiiis zuerst von Ach- Jacobs Wittwe allem Uentlich -rstanden,
nachher aber Fünf Diemath davon wiederum prlvatrn , an Lu . zen A . ders L -ruwe ab¬
getreten sA

' . curch nsch alle etwaige Retrahenten und sonnige Real-
M. Zr. ndeuten aus diesem letztem Privat - Übertrag , edictaliter und bev Strafe des^ ^ LiUschweiaer -ö zur Angabe ihrer etwaigen Real - Pratknsronen , eum termlno

^ K !-°ig: Pr,l >̂ d-n s . No « ,mb,r , r ° - .
Hoppe.

10 Mittelst Beziehung auf die bereits im diesjährigen Intelligenz - Blatt
No . 6 . Pag . ! 4Z . No . 25.
No. io . Pag . 297. No. 2l.
No . i -i . Pag . 527. No . 2l.
N °. iS . Pag . 548. No . 11.
No . 17 . Pag . 599 - No . 8.
No . 18 . Pag . 65z. No . 4 . für Jacob F . Hinricks und Jacob

c>> bischer inferirt gewesene Edretales wegen der pibhastirten 6 Diemathen der Frau
ä

'
air n . im Weftermarscher i . Rott No . 63 , wird hiedurch zur Vorbeugung üuchi-

ger Irrungen annvch nachgefüget, daß diese ü Dirmathen m ternuno ulums ttcit».
^ ^ ^^ ^

StLLAdolph Rykesa , Berend Claesscn de Boer , Reemt Ianssen
Uven , Jacob Fischer Hnmchs und Jacob Ianssen Fischer

zu-



znsawmrn in Commnnion ösfeutlich erstanden , und nachher die drey ersten Mitkäufer,

mittelst einer zwischen ihnen privatim beliebten Losung , von dcmKauf wiederum gänz¬

lich ausgeschlossen , und dm bevden letzteru in Lommunion das «Ltuckland allein zu-

gefallen sey . Diesemnach werden auch noch alle etwaige Retrahenten oder sonstige

Real - Prätendenten aus diesem nachheigenPrivat -Uebertrag edictaliter und beyStrafe

des ewigen Stillschweigens zur Angabe ihrer etwaigen Real - Prätenjionen , «um ter-

rnino von Z Monatheu , et reproäuctionis prasolustvo auf den lyten Februar 182z,

Lo Uhr , hiedurch vorgeladen.
Signatum Norden im König ! . Preuss. Amtgerichte , den H. November 1802.

Hoppe.
n « Mittelst Beziehung auf die bereits dem diesjährigen Intelligenz - Blatt

No . 7. Pag . 179 . No . 2l.
No . ii . Pag . 34c . No . 21.
No . 15 . Pag . 528 . No . 22.
No . lü . Pag . Z48 . No . l2.
No . 17 . Pag . 622. No . y.
No . iS . Pag . 6zg . No . Z.

inserirt gewesene Edictales des vom Kaufmann Theodorns Rudolphs stib basta erstan¬

denen Heerdes zu 39 Diemath im West^rmarscher Ztrn Rott No . 9. , wird hiedurch

annoch nachgesügec , daß dieser Heerd in termino ultimo licitstionis nicht vom Thro-

dorus Rudolphi selbst , sondern von Hinrich Gerdes Ruhaak öffentlich erstanden , und

von diesem nachher privatim an Theoöorus Rudolphi abgetreten ist , welcher sodann

auch , statt des erstem , als Käufer angenommen ist , und den Kaufschilling berichti¬

gen maß . Diesemnach werden auch noch alle etwaige Retrahenten und Real - Präten¬

denten aus diesem letzten Privat - Uebertrag , eäictsliter Md bey Strafe der ewigen

Abweisung , zur Angabe ihrer etwaigen Real - Prärensionen , cum termino von drei)

Monaten , et rsproäuctionls praecluicho auf den ly . Februar a. f. 10 Uhr hiedurch

vorgeladen.
Signatum Norden im König !. Prruff . Amtgerichte , drn 6 . November 1802.

Hoppe.
12. Bey dem Stadtgericht zu Emden ist per relolmionem vom 29 . October

jüngst ob Inlusticientlam mastas der generale Concurs über bas sammtlicheVermögen

des Geerd Andreeffen eröfnet , auch der offene Arrest erkannt worden. Es werden

dem zufolge sammtliche Gläubiger desselben durch diese Edical - Litauen , wovon ein

Exemplar bey hiesigem Gerichte , das 2te zu Norden und das zte zu Leer angeschla¬

gen , hiemit edictaliter citiret und abgeladen , ihre Forderungen und Ansprüche an

dieser Masse , welche aus den Kaufgeldern eines Hauses , ausstehenden Forderungen

und geringen Mobilien bestehet , in termino liguillationis den igten Februar nachst-

känftig Vormittags um 10 Uhr zu Rarhhause vor dem Oepnt . 8cnat . Röstngh jun.

gebührend anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nachzuweifcn, unter der Ver¬

warnung , daß diejenigen , welche in diesem Termin nicht erscheinen, mit allen ihren

Forderungen <in die Masse präcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Lredito-

»en ein ewiges Stillschweigen aufrrleget werden soff.
( Ne . 2» H. ) Den-



Ab

welche durch ! allzuweite Entfernung oder andere legale Ehe-Denjenigen ,
s ^ einuaa arbindert werden , werden die Justiz - Commls,«

"
-b» id

"
B

°
»»« Mm -k- ll»d Si-im-rS «°rg -s» l-g-n , »n b«, -n -in!» fi> fich

8 lTN» tum Lmäae IN Euri -ip den 10. November 1822.
mmtEickte zu Aurich werden, auf Instanz der Eheleute Ulffert^ , ^ '

-rr? ncke Tiards zu Wiebelsbur , Alle und Jede , welche auf das im JahreJacobs und Fraucke T s
^

u
Fg^ e Harms zu Woldhusen , und vpn diesemi 7yy von dem G rd L

/ er König?. Forst - Casse Erdpachtspflich-, etzo an dre ^
groß i Diemsth 131 Quadrat -Ruthen , oder aufr -g- H ' us

^ ^ /
" "

rmGg -uthumsk den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst,die Kaufgelder, resp . e
,

Os
^ ^ her sonstiges Neal -Recht haben wogten , öffentlichLarkerts -

spätestens am 8. Februar i 8oz persönlich oder durchW -b« , ihr . » »sprichd»
-

"
-ü« >d . » und de,. » Richtigkeit n- chjuw - is-n , unt-r » nMLN- 7 N - Msp - ich . » »° d. S Gr - »dMck p,i .chM . . idm so wvl searn die Provokanten , als gegen die sich etwa meldende, zmLuna k̂ ewiges Stillschweigen auferleget« erdensoll.^

Signatum Aurich im Amtgrrichte , den 18. Nov . i8 <r- . Teltrng.
^ N °m Amtaerickte zu Aurich werden , auf Instanz des Reinder Meints

. u Mob ' hL und Jede , welche auf ein daselbst belegenes Haus« Karten und Lande/groß 4 Diematrn 170^ Ruthen , — dessen Grund , sie ein
ru der Ebeleuä Johann Aden Hinrichs und Rixte Gerdes Aden halbe«Lrde ?u Upen ! . g . ^̂ ^̂ ^^̂ ^

^

pl - ^ 3« Jahren von dem ge¬
dachten wA Johann Aden Hinrichs an den weyl. Willem Ayken Sanders überlassen,
sodann von diefem mit einem Hause versehen seyn soll , - und welche- Immobile v«»
dem

"
° . 1779 verstorbenen Willem Ayken Sanders und Lessen Ehefrau Trie,che Jaus-e.« -m ihren Sohn Johann Willems Sanders , jetzo hmter den Oldeborger Arckm

wohnhaft , abgestanden von demselben an den Dode Therffen zu Munckeboe, und
von die,? m an sr nen Bruder Hinrich Lheeffen zu Mvhrhusen privatim verkauft , wider! uLke « n aber im Jahr . 1792 für der Eheleute Ayk . Willems Sanders undEls-d-BoÄ zu Mohrhusen Sohn , Willem Ayken Sanders , gerichtlich denabrrt , mit des-i °

"
0 1794 erfolgten Tode auf seine bemeldetrn Eltern , seine großjährige Schwe¬iler Gesche , des Ulffert Gerdes zu Mohrhusrn Ehefrau , und seine übrige noch rmn-

dtriädrlge Geschwister , ab inteüato vererbet , und neuerlich von ihnen an den Prevr -,
canten privatim verkauft , von dem König !. Fisco aber in Anspruch genommen und mit
Erbpacht beschweret ist , oder auf die Kaufgelder , resp . rm Eigenthums - den Ertragder Nutzung schmälerndes Dirnstbarkrits - Benaherungs - Pfand - oder sonstigesReal -Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb y Wochen , spätestens am8. Februar 182z persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commrssarien , Adv. MiJhrring , Adj . Fisci Tiaden rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumel-den , und deren Richtigkeit nachzuwrisen , unter der Warnung , baß jeder Ausblei¬

ben»



brnde mit seinen Ansprüche an bas Grundstück präcludirt , und ihm so wo ! gegen de«

Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger,
ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 25 . Nov . 1822 . Telting.

lz . Auf die Instanz des Ja « Janssen Buff in Leer ist wegen eines von dem

Heye Hinrichs Huuömann daselbst privatim angekauften , zu Leer auf der Gaste bele-

genen , Ost an dem Immobile des Seilers Gottlieb Rohdewald , West an Heye Hin¬
richs Huusmann beschwettetrn Hauses und Gartens , der Liquidations - Prozeß erlas¬
sen worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an obbemrldetes Immobile auS
Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem sonstigen dinglichen
Rechte Ansprüche machen zu können vermeinen , hiemit säistaliter vorgeladen , solche
innerhalb y Wochen , längstens aber in termino den 8. Februar a . 5. anzugeben ; wi¬

drigenfalls sie damit präcludiret und in Rücksicht dieses Jmmobilis und des Kaufpre¬
is gegen den Provokanten Jan Janssen Buss zum ewigen Stillschweigen verwiese«
werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 22 . November 1822.

16 . Nachdem über das Vermögen des Harm Doeling zu Weener der Com,
curs eröfuet worden ; so werden sämmtlicheCreditores , um ihre Ansprüche an die Con-
cursmaffe persönlich , oder durch die hiesigen Justiz - Commisfions - Räthe Sütthoss,
Schroedrr und Höting anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , cum termina
von 9 Wochen , st praecluüva den 8 . Februar a . 5. » unter der Warnung vorgeladen,
daß die in diesem Termin nicht Erscheinende mit allen ihren Forderungen an die Masse
präcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillschwei-
gen auferlegt werden solle . '

Leer im Amtgrrichte , den 18 . November 182s.

17 . Der Bürger Claas Sitten und Geneverbrenner Folkert Aielts Crukl zu
Oldersum , als gerichtlich bestellte Vsrmündrre über der daselbst verstorbenen Ehe¬
leuten Nanne Boyen Müller und Greste Fransten minderjährigen Sohn Boye Nan-
nen Müller , haben in Ansehung der diesem Pflegebefohlnen von der wryland Mutter
Geeske Fransten und der am 26 . März dieses Jahres verstorbenen Großmutter Willmke
Müllers , des weyl . Franz Janssen Wittwe , zugefallene » Erbschaften , deren Unzu¬
länglichkeit zwar keinrsweges klar ist , dennoch , um zu erfahren wie weit und a«
welche Creditores sie mit Sicherheit Zahlung leisten können , ohne sich andere dadurch
verantwertlich zu machen , und auch um die etwanigen Ueberschüffe zum Unterhalt und
sonstigem Besten ihres Pflegbefohlnen verwenden zu dürfe », auf Eröfnung des Liqui¬
dations - Prozesses angetragen.

Von dem Oldersumschen Gerichte werden demnach alle diejenigen , welche
auf vorerwähnte Verlassrnschastrn aus irgend einem Grunde Ansprüche und Forderun¬
gen zu haben vermeynen mögten , hiermit ellictaliter verabladet , solche innerhalb
dreyen Monaten und spätestens in dem auf Donnerstag den l7ten März künftigen
Jahres präfigirten präklusivischen Termins Vormittags loUhr , entweder persönlich

vdn



. r. Ma -adatarien . wozu denen , welchen es an hinlänglicher Bekannt,
tckaft ftblet

"
dftln Tnden wohuendcn Zustiz-ComM -ssarien, Herren Schm .d, Bluhm.

Mmck «) Reimers und Hälleshelm vorZeschlageu werden, aä ^ anzugeben und ge-
düh .- lich zu bescheinigen.
Unter Verwarnung :

^ dktorcs aller ihrer etwamgen Borrechte verlustiLdaß dre außen vorder unaen nur an dasfrrnge , waö nach Besriedi«" E
« ck weldende/GlLubigtr und Bestreitung der Unterhaltung ^ Ko.

stc^ des m̂ erjährigen Erden von der Masse noch übrig dlribsn mrgte , vcr-

wichnw -rd
^

-«
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Möller.

Geben Ol erzu -« r-
zu Emden sind sä inLsntism des weyl . Kauf-

- ^ - .LWitMe ^ Cathanna Luuigunda van Lengen daselbst , LäiiMxz-
wanns ^ an van Ne,f W

^ , h >, ^ch Provoccmtm von den Ehcleurrn , Lrde>m
wider alle und rede , MwatiM - nerk- ufre Stüch Gartengrund -s zu
Dirk Martens und Tr

Worauf nachmals er» Hans erbauet werden,
Lü Fuß 7 äoll lang ^ Comp . iü . No . 83. , aus irgend einigem Grunde
vor, dem G - rteu de

^
e

Forderung oder Näimt 'aufö Recht zu haben ver¬
einen Real - 'tchspruch , - vlt ü

bt rkol-säuctioNls xrseeluüvo auf den Igtin
meinen , ^ U0r unter der Warnung erknnntr dsß die
Februar nachstkunft .g Bo

st Real- Ansprüchen auf diesen Garten nebst Gedäu-
Aussenbleibenben wir p s

ein ewiges VtillsHweMn . wird auftrkzet
de werdenpraeiuvirei,
werden. ^ p-ni-ia . den 22 . December ! 802i

LiAnatuW Lm
^ as de Poltere , Secretalk.

m-» k-m Ktadtar ichte zu Emden si«d sä inü -rnüsln des ArmmerMeistm
ly - Bey dem^ aotge . i

^
e -

Eo -ctal -ö Wider alle undiede,
Helmer ^ .ppe^

'-nd ü -
P . ^ ocanwn laut Kaufbriefe vom 2ken Februar i8°t

welche aus d»
^ ^ ^

e
^ Zimmermeister Albert Upkes Fowrn privatim am«

vordem zu ^ wpen w b "
^ /Mühlrnsiraße ^ Coup - 21 No . 16 , welches der

kaufte H^ s n^ st G .
^ Kndes - Kind des wcy! . Lubde Janffrn an sich gebracht,

Fewcn durch M -he -y ^ Real -A.st
'pruch , Servitut , Forderung oder Näher-

aus ir^
nde -mqnE

.uud - E '
von 9 Wachen , et rep -.oäuoü°ni«

kauf« - R^ t zu Hab - z '
^ nachstkünfrig Vormittags to Uhr dey Strafe des

prsecinüvo ' ufdm y^
n Fed ua raw

d
'
äclusion erkannt . Zugleich ist zur voll.

^ ^ Hypothekrnduch uhergetragen wer«
L L « ° Ld -? - Ä H- ,I- « iL » »° d Amsing R - m« r-gilin, „ »^ >1,den könne ,̂ onocr u ^

^ Besitzstand erkannt worden.
e-n ^ ^

werden demnach hkmir alle und jede , welche als Ggenthumer , Erde»

«der M '
-t-Lrb ° n der vorbirmigen Besitzer , Pfand - oder sonstige Bnefs -Znhabrr, auf

d?es s Haus ex MocunVe csxite Ansprüche und Forderungen zu habe« vermeinen,



hiermit aufgefodrr ! , um sich in besagte !« termino zu Rathhause vor dem Oepu -' .

Refer. Deteleff mit besagten ihren Ansprüchen zu melden und selbige rechtserforderlich

zu justisictren , unter der Warnung : daß die Ausbleibende mit allen ihren Forderun¬

gen präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen , auch dem»

nächst titulus possessionis für den jetzigen Besitzer H . Luppen im Hypothekrnbuch de»

richtiger werden wird.
Ligliacuin Lmstse ! N Euria, , den 8 . Decembee 1802'»

^ ussn Zenatüs . de Pottere , Secr.

20. Born Amtgerichte zu Norde« werden alle und jede , welche auf das noN

Zaun Arjes an Hrnrich Janssen unterm 6. Decrmber a . c . lub basta verkaufte Haus'
und Garten beym Mahnlande , im Westgaster Rott Nrs . ig . belegen , Real- Fvdrrun-

gen , Srrvrtut oder sonstige Ansprüche zu haben vrrmeynen , hiedurch säiLtalster nsti-

rer und aufgeforsert, innerhalb y Wochen und spätestens in tsrwin« reprostuct. prse-
ciustio den 2ü. Februar snni strtnri solche gehörig aä snzumeldeu und zu verisi-
cirxn ; WiörigenfallK . sie damit präcludiret und in Hinsicht des Jmmobilis , der Kauf»

gelber und des neuendGesitzers , zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Signatum Norden im- König ! . Prenss. Amtgerichte, den ior December IMS.

Hoppe.
21. Des weylsnd Härmen Rorlfs Wittwe , Mettje Harms , besaß einen'-

Heerd Landes in der neuen Hammrich , bestehend aus einer Behausung , Scheune,
Warf und Garten mit pl. min . AZ Grasen Landes , mit Erstelle» in der Wunder Kirs¬
che und Gräbern auf dem Kirchhofe ; sodann Sechs Grasen Homfeldsland, Ein und
Ein halb Grasen nebst Sechs Grasen Feldhausland : so daß dieses ganze Lorpus
48 ^ Grasen Landes ausmacht. Nach deren Ableben erhielt diesen Heerd Landes curw-
anuexis der Hausmann Harm Peters durch letzten Wellen obgedach- er Mrtje Harms.

Dieser Harm Peters und dessen Ehefrau Erje Janssen haben darauf das
Ober - Eigenrhum dieses Heerdes , darin bestehend : daß Erbpächtern Hsrm Peters-
Md Etjr Janssen und deren Erben s?.dNachfolgendem Ober - Eigrntln

'lmer alljährlich
um primaMay aus diesem Heerde einen Canon zu Dreyhundert Fünf und Achtzig'
Gulden Neunzehn Stüber grob Holländisch Courant zu bezahlen , auch bey Alienati-
vnsfällen , Berschenknngcn . VeriNachungrn , Vererbungen und dergleichen , von drw
jedesmaligen Lster - Eigrnthümrr den Constns nachzusuchen und die gewöhnlichen Ab-
und Anffahrts - Gelder mit eines Jahres Erbpacht zu 385 fl . ry sibr. Holländisch ', ne¬
ben der gewöhnlichen Erbpacht , wovon dlos die Leides - Erben der Erbpächter fress
sind , zu entrichten haben ; den Kindern und Erben des weyl . Kaufmanns Jan Ms»
scher zu Weener cedirek und abzelreten , worauf gedachte Erben das Ober - Eigen¬
thums - Recht des obbesaglen HeerdeS ihrer Mit - Erbin , der Magdalena Mescher,-
des Commerzien - Raths L . Rösingh Ehefrau zu Wrenev, in der elterlichen Erbthei-
kung wiederum ccdiret Haben.

Die jetzige Besitzerin hat zur Sicherheit ihres Brsitztitels bey dem Königl.-

Amtgrrichte zu Enrden auf eine' Cdictal- Citation angetragen, welche clato ' erkannt
worden^ Bon



Von diesem Amtgerichte werden daher alle und jede , welche an vbbenanntrs

öomimum äirectum aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Benähr-

rungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend rin sonstiges dingli¬

ches Recht zu haben vermeinen , hierdurch edictaliter vorgeladen , solche ihre Ansprü¬

che binnen iL Wochen , längstens aber in dem präklusivischen Reproduktions - Termi¬

ne am Montage den ar . März annl kuwri Vormittags 9 Uhr bey dem hiesigen Amt¬

gerichte anzugeben und zu rechtfertigen ; widrigenfalls sie damit präcludiret und zum

ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den 7 - Dreember 1802.

Bluhm . Olsten.

22 . Nachdem per relolutiovem vom IZ . December curr . ob inlüschclentism

mallus über das verschuldete Vermögen des Engel Schaagmann , Wittwe des weist.

Jan Albers de Buhr , welches aus einem Haufe und Mobilien bestehet , der generale

Concurs eröfnet und der offene Arrest erlassen worden ; als wird allen und jeden , wel¬

che von der Gemrinschuldnerin etwas an Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften

hinter sich haben , hiedurch von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt anbefoh-

ten , derselben nicht das Mindeste davon zu verabfolgen , vielmehr dem Gerichte da¬

von fördersamst treulich Anzeige zu machen , und die Gelder oder Sachen , jedoch mit

Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte , in bas gerichtliche Depositum abzuliefern,
unter der Warnung : daß , wenn dennoch der Gemeinschuldnerin etwas bezahlet oder

ausgeantwortet wird , solches für nicht geschehen geachtet und zum Besten der Masse
anderweit beygetrieben , wen « aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben

verschweigen und zurück halten sollte , er noch außerdem alles seines daran habenden

Unterpfand - und andern Rechtes für verlustig erkläret werden wird.

HiAvsmm Lmclas in Ourla , den 27 . December 1802.
Lenatus . de Pottere , Lecretsrius.

23 . Der wryl . Dirk Hilwers , welcher mit Meiste Janffen in der Ehe lebte,

und der auch weyl . Jtze Hanssen , kauften von des wryl . Jan Janffen Bakkers Erben

ein Haus und Garten cum annexis zu Twixlum öffentlich an . Nach dem Absterben

des Jtze Haussen erhielten des Dirk Hilwers Wittwe und Kinder der dem erstern zu¬

ständig gewesene Hälfte dieses Jmmobilis , von des weyl . Jtze Hanssen Wittwe Frauke
Berrnds , als Vormündernin über ihre Tochter Jkke Jtze « , vermöge gerichtlichen

Vergleichs und Confirmations - DecretS vom I2ten und lüten December 179z in Ei-

genthum ; so daß des weyl . Dirk Hilwers Wittwe und Kinder alleinige Besitzer dessel¬
ben geworden sind . Zur völligen Sicherheit wider alle etwaige unbekannte Real-

Prätendenten haben Besitzer Edictales nachgesucht , welche äuto erkannt worden.
Das König ! . Amtgericht Emden ladet daher Alle und Jede , welche an dem

obbrsagten Hause ein Erb - Eigenthums - Brnäherungs - Pfand - Dienstbarkrits - den

Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder sonstiges dingliches Recht zu haben vermeine »,
hierdurch edictaliter vor , ihre etwaige Ansprüche innerhalb 9 Wochen , spätestens aber
in dem auf den 26 . Februar a . 5. Vormittags 10 Uhr anberaumtcn präclufivischcn
Termins anhero anzugebtn und gehörig zu justificiren ; widrigenfalls sie damit prä-

clu-
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cludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den 11 . December 1802.

Bluhm . Olssrn.

24 . Die Gebrüder Wübbe und Jan Reinverö erhielten vermöge Vertrages

von ihren Geschwistern Antje , Taalke und Reina Reiners ein zu ihrer weyl . Eltern

Reiner Wübben und Tryntje Janssen Nachlassenschaft gehöriges , West und Nord an

den Wester Meelanden , Süd an dem Pastorey - Lande der refornurren Gemeine und

Ost an Brune Tönjes Hause beschwettetes Hans mit Garten zu Leer privatim in Ci-

genthum . Die beyden Brüder Wübbe und Jan Reinders hoben diese Gemeinschaft

auf , und rrsterer , der Wübbe Reiners und dessen Ehefrau Antje Janssen wurden allei¬

nige Besitzer vorbemeldeten Jmmobilis und trugen auf die Cröfnung des Liquidations-

Prozesses an , welcher denn auch äato erkannt worden . Es werden demnach alle und

jede , welche an odbemeldetes Immobile aus Erb - Pfano - Näber - Dienstbarkeits-
vdrr aus irgend einem andern dinglichem Rechte Anspruch machen zu können vermei¬

nen , hiemit eälctaliter vorgrladen , solche innerhalb z Monate , längstens aber iw

ternüno den IZ . May 2 c . anzugeben , widrigenfalls sie damit präcmdirt und in

Rücksicht des Jmmobilis und des Kaufprctii gegen den Provokanten zum immerwäh¬
renden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den z . Januar 1803.

25 . Der Dirck I . Vuismann zu Jemgum kaufte von den Erben der weyl.
Eheleute Behrend Schormann und Lümke Bayen Tamling ein zu Leer an der Creutz-
Straße belezenes , Ost an Joh . Hinr . Budde , West an Eitert Dircks Erben und Bee¬
rend Janssen Schroeder und Nord an den Reformirten Armen belegenes Haus mit

Scheune und Garten öffentlich an und übertrug selbiges laut Pstvat - Vertrages dem

Jan Reinders Hieselbst zum alleinigen Eigenthum . Der jetzige Besitzer Jsu Reinders

hat zur Sicherheit seines Besitzes auf die Eröfnung des Liquidations - Prozesses ange-
tragrn , welcher denn auch «tato erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an obbemeldetes Immobile aus
Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte
Anspruch mache » zu rönnen vermeinen , hiemit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb
Z Monate , längstens aber in terminv den izten May 2. c . anzugeben , widrigenfalls
sie damit präeludwt und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretir gegen den

jetzigen Provokanten Jan Reiners zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen
werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den z . Januar i8 <oz.

2ä . Beym hiesigen Amtgerichte ist citatio est -ctaH ? zur Angabe und Iustisi»
eation wider alle und jede , weiche aus die im Jahre i/c - z vsn des nuy -. Harm Nein-
derö Wittwen und Erben öffentlich verkaufte , von dem Horm Mcdicinal - Roth und
Land - Physico Frirderich Wilhelm von Halem erstandene und an den Hausmann Nit-
tert Uvben Hagen verkaufte y Grasen Landes unrer Loquard , einen Real - Anspruch,
Forderung , Näherkaufs - Dienstoorkeits - oder sonstiges Recht zu habm vermeinen,
cum termino von l ^ Wochen , et prsecluüvo auf den 6 . April nächftkünftig , bey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt . Zu»



Zugleich werden alle diejenigen , welche an einem durch die vorige Besitz«

Harm Minders und Aaltje Eeris von dem weyl . Vierziger O . C . von Santen zu Em¬

den , laut unterm 7 . May r/bZ ausgestellter Obligation , aufzenomurenen und den

FS . einsstem auf diese 9 Grasen Landes eingetragenen Capitale vor; ivoo Gulden in

Gold ( welches zwar längst abgetragen ist , wovon aber die originale Verschreibung

nicht beygebracht werden kann ) und dem darüber ausgestellten Jufirumente , als Er¬

ben , Eigenthümer , Cesnonarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber , Ansprüch«

zu baden vermeinen , hiedurch aufgefordert , sich damit längstens in gedachtem Per.

rnino beym hiesigem Amtgerichte zu melden ; unter der Verwarnung , daß sic sonst

mit ihren Ansprüchen präclndrret , das Capital der iccc > Gulöen in Gsld als bezahlt

geachtet , das desfällige Instrument amortisiret , und dieser Posten im Hypotheken,

Buche gelöschet werden solle. .
Denrnjenigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wist

dazu der Justiz - CommiMrius Kiose in Emden vorgeschlagcn.

Pewsum , am König !. Amtgerichte , den zi . December 1802 . Kempe.

27 . Beym hiesigen Amtgerichte ist cltatio eäictalis zur Angabe urb J »M

cation wider alle und jede , welche arrf das im Jahre 1762 durch den Weber Hmrich

Haussen von der weyl . Eheleute Hadbe Claaffen und Hyme Henrichs Erden angekaufte,

im Jahre 1771 an die Eheleute Coerd Gerdes und Helfe Peters aus der Hand,

des C»erd Gerdes Tode von dessen Wittwrn und Kindern , Hüte Peters , Wer,

Gerd , Harm und Geschr Coerds , öffentlich verkaufte , von dem Gerd Corrdö erstan¬

dene und an Dirck Jacobs cedrrte, zu Lcqaiard betegene , Haus nebst Garten , zwryin

Kirchensttzrn und z Gräbern auf dem Kirchhofe einen Real - Anspruch , Forderung,

Nahe ^kauft - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termms

von is Wochen et praecluüvo auf den ölen AM nächstkünftrg , bey Swafe einst

immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Zugleich werden auch alle diejenigen , welche an folgenden auf besagtst

Haus c . a . eingetragenen Schuldpvsten , als:

i ) 140 Gulden , ss der ehemalige Besitzer Hsbbe Claassen von Aylt Fekeszi,
Groothusen , laut Obligation vvw^ ., März . 1745 ^ omsA4krsmmrnchK , M!!>

eoäem (jato gerichtlich versichert worden , und

Z) 142 Gulden iZ Stbr . 8 Pf . holländisch , welche die weyl . Eheleute Himich

Janssen und Ge - dze Eilers von Hinrich Campen zu Emden , laut unmni

Z . Septbr . 1770 ausgestellter Obligation , ausgenommen haben , und Hk»

25 . November 1772 eingetragen sind,

«nd drnrn darüber ausgestellten , aber nicht vorhandenen , Instrumenten als Estin,

Eigenthümer , Lessionanen , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber Ansprüche zu hü¬

ben vermeinen , hiedurch aufgcfordert , sich damit längstens in gedachrem Termin«

beym hiesigen Amtgerichte zu melden , oder zu gewärtigen , daß sie mit ihren Ansprü¬

chen pracludiret , die Caprtalia als bezahlt geachtet , die darüber ausgestellte Insten-

mente amortisiret , und diese Posten im Hypothequen -Bucke gelöschet werden sollen.

Pewsum am Kömgl , Amtgerichte , den Zi . Dcc . izss . D . Kempe.
sr.



»z . Die weyl . Eheleute Jan Zanssrn Cramrr und Willrmke - mtjenö zu
Jemgum besaßen ein Haus o . a . an der langen Dtraße daselbst , wriches Immobile sie
von den Eheleuten suitje Schellen und Simke Claassrn aus der Hand angerauft.
Nach derselben Ableben erbten dieses Immobile deren Kinder Schelte und Simke
Janssen Cramer. Erstbenrnnter erhielt solches darnach in der mit seiner Schwester
gehaltenen Erbtheilung und vertauschte gesagtes Immobile hernach au den Böttcher¬
meister Harm Sybranbs Kater, von welchem solches der Kaufmann und Awirnfabn-
kant Peter Janssen Buismann aus der Hand angckaufr hat.

Der jetzige Besitzer hat zur Sicherheit seines Besitztitels bey dem Kömgl.
Amtgerichte zu Emden anfeine Edictal- Citation angetragrn , welche auch äaw er«
kanut worden.

Bon diesem Amtgrrickte werden daher alle und jede , welche an obbeschriebe-
Nts Haus L . a . zu Jemgum aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigrnthums » Reu-
«ions - Benährrungs » Pfand - Dienstbrrkeitö - den Nutzungs » Ertrag schmälernde-
oder irgend ei « sonstiges Real - Recht zu habe » vermeinen , hierdurch edictaliter vor¬
geladen , sothsne ihre Ansprüche und Forderungen binnen y Wochen , längstens aber
in dem präklusivische » Reproductions- Termine , am Montage de » Listen März tut.
Vormittags io Uhr bey dem hiesige » Amtsgerichte anzuzrden und zu rechtfertigen,
unter der Warnung:

daß die Ausbleibendrn mit ihren etwaigen Rral - Ansprüchen präcludiret und
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Emden im König !. Ämtgerichte , den 4 . Januar iZoz.
Bluhm. Olffen.

29 . Bey dem Stadtgericht zu Emdem ist per relolntlonem vom tzten dieses
Monats ob inkullicleiitiann mallre über das verschuldeteVermögen der EngelSchaag-
mann, Wittwr des weyl. Jan Albers de Buhr , welches ans einem Hause und Mode-
Iren bestehet , der generale Concurs eröffnet und der offene Arrest erkannt worden.
Es werden dannenhrro sämmtliche Creditores der Gemeinschnldnerin durch diese
Edictal - Citation . wovon ein Exemplar bey hiesigem Gerichte , das andere zu Aurich
und das dritte zu Leer angeschlagen, hiemit von wegen Bürgermeisterund Rath dieser
Stadt verabladet , ihre Forderungen und Ansprüche an dieser Concurs - Masse in ter-
nrino Iiguiil»tloni8 den 18 . April nächstkünftig des Vormittags um lo Uhr zu Rath-
Hause vor dem Ooput. Refer. de Poltere gebührend anzumelben und deren Richtigkeit
gehörig nachzuweisen, unter der Verwarnung , daß diejenige , welche in diesem Ter¬
min nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen an die Masse präcludiret, und ih¬
nen deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen auferlegrt wer¬
den soll.

Drnrnjenigen, welche durch allzuweite Entfernung oder andere legale Ehehaf-
ttn an der persönliche« Erscheinung gehindert werden , werden die Justiz-Commiffa-
rirn Bluhm , Menke , Reimers und Hüllesheim vorgeschlagen, an deren einen sie sich
wenden und denselben mit Information und Vollmacht versehen können . Zugleich
wird denen Creditoren bekannt gemacht , daß die Gemeinschuldneri» auf bas beneL-
« a« ceLaniL . dvvornm gngrtraaon habe , wobey denen-srlben aufgegcbrn wird , sich

( No. - . I . ) dar-
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darüber in termirio li^uistationis zu erklären , unter der Warnung, daß im Nichter¬
klärungsfall angenommen werden solle , als haben sie dabey Nichts zu erinnern.

8 >Lnatum Arnäae in Lurla , den 27 > Decemdrr 1802-
jsuüü 8 eoatu 8 . de Poltere , Secret.

Zo . Vom Amtgrrichte zu Aurich werden , auf Instanz des Landschaftlichen
§ ecretarü Hrn . Conring daselbst . Alle und Jede , welche auf dem im Jahre 1701 von
des weyl . voc . toris Wilhelm Onnen Wittwe , Johanna Arens , an ihren Bruder , den
damaligen Hvfgenchts -SMssor « nd nachhcrigen vias - Hofrichter Aldrecht Arens nebst
dessen Ehegenoisin Neele Maria Hillings , privatim verkauften , angeblich derselben
Sohne , dem Regierungs - Rath Gerhard Gottfried Arens , privativ « zugetheilten,
von Diesem per lestamentum äe / to . 1737 auf seine Wittwe Bauke , gedorne Ter¬
borg , vererbte « , von Derselben per TeLawentum 6s K .o . 1766 dem Nathsherrn
Paül Emanel Adami zu Emden legatirten , und von Letzterem neuerlich an den Pro¬
vokanten privatim verkauften , bey Kirchdorfs belegmen Kamp , mit des Käufers daran
situirenden übrigen Besitzungen an Gärten und Kämpen , jetzo

F r i e d e n s f e l d
genannt , oder auf die Kaufgelder , resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung
schmälerndes Dirnstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht,
besonders auch wider die Vollständigkeit der Berichtigung des Besitz -Titels im Hysio-
thequen - Buche etwas zu erinnern haben mögten , öffentlich vorgeladrn , innerhalb
« Wochen, spätestens am 22 . März d . I . persönlich oder durch dre hiesige . Justiz-
Commissarirn Slürenburg , Detmers , Weber rc . ,

' ihre Ansprüche auf dem Amtge¬
richte Aurich anzumeldrn und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung,
daß jeder Auebleibende mit seinen Ansprüchen an den Kamp präcludirt , und ihm so-
wol gegen den Provocankrn , als gegen dir sich etwa meldende , zur Hebung kommende
Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget , auch der ticulus postestlouis bis
auf den jetzigen Besitzer für vollständig berichtigt erachtet werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichtr , den 31 . Dec . 1802 . Lrlting.
Nottficartoores.

1. Der Mahler H . H . Müller in Leer verlanget zwey in dieser Profession
geübte Gesellen , und können sogleich , oder bevorstehenden Ostern unter annehmlichen
Bedingungen in Arbeit treten.

2 . Der Mahler und Glaser Joh . Hinr . Müller in Leer verlanget auf be¬
vorstehenden Ostern 1803 zwey Gesellen , welche die Professionen gelcrnet , oder mir
in die Mahler - Profession grübet sind . Wer hiezu Lust findet , wolle sich ehestens in
Per son oder durch postfreye Briefe melden.

Leer , den 21 . Dec . t8o2.

3 . Dem hochgeehrten Publikum mache ich hiemit ergebenst bekannt , baß
von mir verfertiget werden Damms - Strvhhüthe , allerley Arten Fallhüthe , schwarze
Hüthe und Mäntel . Ich bitte um einen geneigten Zuspruch und verspreche die bil¬
ligste Behandlung . B . M . Gerkms , ^ ^ -

wohnhaft bey dem Kaufmann Herrn Leinrr auf dem neuen Markt in Emden.
4-
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4 . Daß ich Bürger und Kaufman « in Norden geworden bin , mache hie¬
durch bekannt ; meine Handlung besteht nach wie vor in Galanterie - Bijouterie - und
Perfumeri« - Waaren . wie auch in seidenen und mvuselinenen Tüchern für Herren und
Damen , von verschiedener Größe und Güte ; Calico für Damen , Kleider und Moe-
bel ; Casimir , Ioilinet , Manilla . Schwanden , Pique - und Seiden - Westen , Ca¬
simir , Manschest« und Seidenzeuge zu Beinkleidern , Engl, und Berliner Säcke zu
Pantalvns ; in Seide , BaumwoVe und Wolle , Seiden - Floret ; baumwollenen Hand¬
schuhen , feinen Hüthen für Herren und Damen , Prndul - Uhren , die 14 , 8 Tage,
auch nur zü Stunden gehen , Taschen - Uhren in Silber und Gold , Repetir - Uhren,
Uhren mit Ski o --de - Zeigern , alla Zavsnet , mit Brillianten in Perlen ; Damens-
Schuhe und Pantoffeln und andere Waaren mehr. Carl Vincenz Bellini.

Wir behalten aber wie gewöhnlich unsere Niederlage in Bremen mit
allerhand Galanterie - Waaren , unter der Addresse : Bellini L Lo.

5 . Bürgermeistere und Rath der Stadt Emden machen hiemit dem Publico
bekannt : daß der Rathsherr H . Fockens wegen schwachen Gemüths - Zustandes unter
Curatel gesetzt , und ihm der Vierziger H. O . van Mark zum Curator bestellet wor¬
den , und aus sothane Ursache ein jeder gewarnt,werde , sich mit demselben , ohne
Vorwissen seines Curators , auf keine Verträge , dey Strafe der Nichtigkeit , einzu-
laffen.

Emden , auf dem Rathhause , den 22 . Dec. 1822 . Tholen , Srcretair.
6. Unterzeichneter hat in Erfahrung gebracht , baß man in Oftfriesland

bas Gerücht auszubreiten sucht , als wolle er feine Erzrehungs - Anstalt für die der
Handlung bestimmte Jugend aufgeben , weil er seiner Amtsgeschäfre wegen ^derselben
nicht mehr vorstehen könne. Er versiehst aber hierdurch , daß ihm dergleichen noch
nicht eingefallen sry , und daß er mit gleichem Eifer und von tüchtigen Gehülfen un¬
terstützt , fortfahren werde , an der Ausbildung der ihm anvertrauten Jugend zu ar¬
beiten , und dagegen sich mit der Hofnung schmeichele , daß die Einwohner Ostfries¬
lands ihm fernerhin das Zutrauen in diesem Stücke schenken werden , um welches er
sich bisher verdient zu machen gesucht hat.

Bremen, den 25 . Dec. 1802. Mertens , Prof , am Pädagogen.
7. Einem hochgeehrten Publico wird hiedurch ergebenst angezergt , daß ich

vor 4 - z Wochen die Wirtschaft unter dem Wapen : Honette Wirthschaft
für Menschen und Pferde angefangen , dieserhalb empfehle mich sowol des
Herren Reisenden , als auch hiesigen Herren Mitbürgern.

Norden, den 28- Dec. 1802. Habbo L . Janffen.
8. Es wird auf bevorstehenden Ostern ein Laden -Diener in einem Victua-

lien- Laden in Emden gesucht ; wer hiezu Lust hat, und mit guten Attesten versehen ist,
melde sich in Person oder durch postfreye Briefe bey Amel Jacobs.

y . Len 8makscinp , ^root 45 LoAIslaKsn , sust 8 jsaaren , bevaares
6oor 8 . Leime , en tlrans teMsketli leAZesst , is uit ste Haust te Loop ; Asnee-
§ene Liekkebbers Krumen d/ äs Heer Joli. ü . Lamm te Llsüetlr meisten.

io.
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io . Der Prediger Oepke in Emden stst gewillet , feinen am Junkershof be-legenenMarten aus der Hand zu verkaufen. Lirbhaberj wollen sich innerhalb 14 Ta¬gen bey ihm melden.
Emden , am 27 . December 1802.

n . Ein alter noch guter eichener Sttinbalke» aus einer Mühle , izß Fußlang, A und 2ß Fuß Quadrat , welcher auch gut zum Drefchblock ist ; wie such altund neu eichenes Hal; , als Dichlen , Pfosten , Richel , Pfähle re. ist zu haben beydenen Holzhändlrrn I . O. Creutzenberg L Sohn zu Emden.
12 . De Xoopman san Reinäsrs op

'tDoozerranä in 6rsnin §erlanä , prse.ienteerä nit äe tisnä te verkoopen een vieuxv stbarp XoM:lzip , ^elisel ok re liels.ts , met 2,vn gebeete Lnuips -;ie ; is ^root plus minus 80 koAZslLÜen . ln äsNsanä van ülaart anstsanäe 2e> Illlar te ltunnen 25» .
8ckipper 6s !e Keinäers tot Lmäen prassenteert uit 6s kkanä te verkostxen L/n velbevaaren 1'

salkstbip , ouäSfaaren . mst al äesrelss 1'
oebeboreu,^i-oot plus minus 40 RoA^eiaÄen ^ ^ 00 als tbans hier in äs Daven i« IsMkäe,Wiens OsäinZ bet is , kan mst äenAelven hier over contractseren.Lmäen , äen 28 . December 1802.

iz . Da mir dieser Tagen oft gefragt, ob ich Aurich verlassen würbe, wel¬ches mir sehr auffallend war, weil es nie mein Wille gewesen , sondern mich vielmehrimmer befleißiget habe , um meine Arbeit sowol , wie auch meinen Handel zu ver¬größern ; so halte es für Pflicht , dem Publico mich bestens zu empfehlen , und bitte,fernerhin nicht auf ein Gerücht zu achten, welches mich benachtheiligen kann , weilich jetzt mit allen Sorte » von goldenen und silbernen Taschen - Uhren , alt und neu,wie auch selbst von mir verfertigte Wand - Uhren in allen Sorten , so schön wir ste inAurich zu haben find , versehen bin ; auch stehe ich rin Jahr sowohl für weinen- Han¬del , als auch für meine Reparaturen ein ; ich verspreche die reellste Behandlung nutzsehr billige Preise. .
Aurich , den zo . Drrember 1 8sr . Georg Lutter.Meine Wohnung ist jetzt in dem, den Gastwirth I . D . Jauffen gphörenden Haufe , neben dessen Wirthshause , zum Zeichen des goldenen Hirsches.

14. I . Wilson , Xoopmari ts Heer , aäverteert bzr äeeses , äst b/ bewVsbeksomev ?-vn r
aller beste Uemelicbs hsroon - stalken vaa 16 tot 50 Voet lanA es i - tiKizDulmäik;
aller beste iß Du im UemellLbe tlroov - Deelen, so- ^ pea en 'Tonnen 8taven;alles tot ä'e eivllste ?r/ ^en. ssmanä hier-ln üaäinz maakenäe , Aeühve Llcdboven^enoemäe te aääresteeren.

Deer , äen 2Z. December 1802.
15- Der Weißge ber P . Jacob Sküetjer empfiehlt sich mit einer Menge schö¬ner Kleywolle, welche rein gewaschen ist» Ferner empfiehlt er sich mit bestem Sench

Roth-



Roth » und Weiß - Leder, zubereitete » und rohen Fellen , langen undkurzeu ledernen Hose»

undHandschuhen, mit und ohne Futter , wie auch mit fertigen und rohen Lammerfel-

len ; er verspricht gute Behandlung und billige Preise und wohnt an der Weurdrr-

Straße zu Leer.
1 6 . Eine Demoiselle , 26 Jahr alt , von guter Familie, welche schon ver¬

schiedene Jahre bey angesehene« Personen als Haushälterin in Dienste gestanden un»

mit guten Aeugnißen versehen ist , sucht gleich oder auf Ostern Condition . Kur Probe
will sie auch wohl zwey Monat gratis dienen , nur müssen ihr in diesem Fall , falls

sie nicht gefallen möchte , die Reisekosten wieder vergütet werden.
Adresse bey Herrn Aug. Lstze in der Neustadt in Bremen.

17. Ocke Jaeobs Gerbes auf dem Großen Behn will sein neues Muttschiss
aus der Hand verkaufen. Dieses Schiss ist lang 48 Fuß , weit is Fuß , hohl 4z Fuß,
welches zum Schillen gebrauchet werden kan». Liebhaber davon wollen sich je «her
fr lieber bey ihm «instnben.

Große Behn, den 2b. Decrmbrr igor.
18 . Der Amtsverwalter Hoppe zu Norden verlangt auf Ostern I 8üg ein

Hausmädchen , die mit Melken und Buttermachen umgehen kann , auch etwas Ko¬
chen versteht. Man melde sich bey ihm selbst oder bey der Frau Oberamtmanni»
Jhering in Aurich.

iy . Der Buchhalter des Großen Compacts auf dem Großen Behn lasset
hiedurch den auswärtigen Interessenten anzeigen , daß diejenigen Schisser , welche
vor - und diesjährig eingezeichnet gewesen , von dem Taufend Gulden Holländisch ei¬
ne Prämie von 21 Gulden 5Z Stüber Holländisch Courant zu dem verunglückten Schif¬
fe bezahlen müssen , unh HnZleich, dir vorerst diesjährig eingezrichnet worden , wird
bekennt gemacht, baß fix von dem Tausend Gulden Holländisch eine Prämie vo»
S Gulden 6 Stüber Holländisch Courant bezahlen müssen.

Große Behn , den 23. Decewber 1802. Jhnckc Loschen.
so. Endes unterschriebener macht denen Herren Aerzten und Wundärzte»

hiemit bekannt , daß bey ihm ein vollständiges Apparat vortreflich gearbeiteter Instru¬
mente zur Trepanation und Amputation, für einen billigen-Preis zu haben ist . Lieb?-
Haber können sich bey mir emfinden. Levy I . Lrvy in Norden.

21 . Oe Lebipper Molter Overs is Zsreerslvesrt xz- n vvel bereilt Ijslk-
pl . min . Z4 MsitelüLev ^rocrt en 6 Isoren onä , vosr een clvile nit äs

klsnä te verlcaopen^ Vieris 6sclmT lies is , meläe rie bv booven 2SNoemäe kn
äe Lüoven ktzekella.

22'. Die Armen - Vorsteher zu Marienchor sind Vorhabens , LyZ Grasen Ar¬
men - Land , am 18 . Januar im dasigen Armenhaus« aus der Hand zu verheuern . Lieb¬
haber wollen sich am erwähnten Tage des Nachmittags um i Uhr is dem Armenhsuss
hassen einfindrn und heureu«.



sz Literarische Anzeige. — Bry Unterzeichnetem ist fertig geworden und zuhaben : Pallas . Eine Jahres - Schrift zur Beförderung der Sittlich¬keit und nützlichen Unterhaltung . Für das Jahr 1802 . — Auch unter demTitel : Pallas. Eine oftfriefrfche Iahres - Schrift auf 1822 . Für Va¬terlandskunde , Rultur und nützliche Unterhaltung.
Es wäre wohl überflüssig , viel zu ihrer Empfehlung zu sagen , da das Publi¬kum schon langst für die Güte dieser Schrift entschieden . Sie gereicht ohnstreitigOstfrieöland und den Herausgebern derselben zur Ehre , letzter » nicht nur alleine we¬

gen ihrer soliden Gelehrsamkeit , sondern auch wegen der redlichen Absicht , ihre Lsn-
desleute nicht nur alleine immer mehr und mehr zu vervollkommnen , sondern auch aufeine angenehme und nützliche Art zu Unterhalten . Ob sie diese beyden Zwecks auch in
diesem an guten Aufsätzen so reichhaltigen 4ten Jahrgange glücklich mit einander ver,
Hunden , brauche ich weiter nichts zu thun , um das hochgeehrte Publikum zu über¬
zeugen , als den Inhalt desselben hieher zu setzen :

Vermischte prosaische Aufsätze : t ) Mythologisches Charakter - Gemäl¬de der Pallas . 2 ) Ansicht der wissenschaftlichen Kultur Ostfrieslands am Anfängedes neunzehnten Jahrhunderts . Schreiben an eine « auswärtigen Freund , z ) Gal-lerie der ostfriesischen Schriftsteller des achtzehnten Jahrhunderts . 4 ) Ueber die
Kleidung unserer Küstenbewohner . 5 ) Einige flüchtige Blicke » uf den Zustand der
Poesie in Ostfriesland , während des i8ten Jahrhunderts . 6 ) Bemerkungen eines
praktischen Erziehers . 7) Das Mayenfest . 8) Gedanken und Empfindungen eines
Vaters bry der Lüche seines Kindes , y ) Kultur und Wildheit . Eine moralische Pa¬rallele . io ) Der Spatziergang . Ein Gemälde aus dem häuslichen Leben . 11 ) An,
sichten bey einer Wanderung von Jever nach Kleverens . 12 ) Gedanken über Kin¬derwarterinnen . iz ) Die Liebe . 14 ) Lavater an einen seiner Freunde , einem jetzi¬
gen Prediger in Ostfriesland , beym Abschiede desselben ans Zürich , 1773 . Eine
Geistes - und Herzens - Reliquie . iz ) Naturhistorische Memorabilien . Für aller-
ley Leser , besonders für die Jugend . Aus mehrern neuern Schriften gesammelt,lü ) Der englische Garten . Ein Fragment . 17 ) Aufmerksamkeit Sr . Majestät des
Königs Friedrich Wilhelms III . ans ein Unternehmen zur Unterstützung nothleidender
Familien . 18 ) Empfehlung eines sehr nützlichen Buchs . iy ) Aufmunternde Kabi-nets - Schreiben Sr . Königl . Majestät , Friedrich Wilhelms III . , an die Herausgeberder Pallas . 20 ) Ostfrirfische Literatur , vom Jahr 1821.

L . Poesien . 1 ) Gesellschafts -Lied . 2 ) Die Wohnung des wahren Glücks,
z ) Unter einer Silhouette . 4 ) Der Glaube an Gott . Sonett . 5 ) Der Mensch.Sonett . 6) Der Waffrrtropfen . 7 ) Die Unveränderlichkeit der Tugend . 8 ) Va¬ter - Thränen . Sonett . 9 ) Freundschaft . 10 ) Die Bibel . Sonett , n ) Das Gesetzder Natur . Sonett . 12 ) Bey der Verlobung eines Freundes . iz ) Toleranz.14 ) An unglücklich Liebende , iz ) An Jesus . iS ) Tod . 17 ) Die zwey Dinge.28 ) An eine Freundin . Eine Epistel und eine Erzählung . iy ) Badelieder , aufderInsel Norderney zu singen . 20 ) Das Mädchen , das ich meyne . 21 ) An meinenBruder . 22 ) Klage eines gefallenen Mädchens . 2z ) Glück desLebens . 24 ) DasGelb . S5 ) Die Frucht des Lebens . s 6) Hymne auf die Natur - Werke der Gott¬

heit.



heit. 27 ) Ostergrsang . 28 ) Das Waisenchor . 29 ) An einen hofnungsvollen

Knaben, 30) Gebet . 31 ) Der finstre Abend . 32 ) Wiegenlied.
Auch ist nichts versäumt , durch einen guten korrekten Druck als hübschem

Papier dem vierten Theile dieser Schrift noch mehr Ansehen zu verschaffen. —

Sie ist auch bey denen Herren Buchhändlern Winter in Aurich ; M' äckcn in Leer;

Eeckhoff und Goljenboom in Emden ; Organist Billker in Greetsyhl zu

haben. — Der Preis ist l Rthlr . Die drey vorhergehenden Jahrgänge von 1799,
I8oo , i8oi find ebenfalls noch für den Ladenpreis von 1 Rthlr . zu bekommen. —

Auch find bey obenbenannten Herren Buchhändlern , so n ie bey mir, noch

einige Ezempl . der „ RomantischenDarstellungen" auf schreib - und Druck¬

papier vorhanden ; auf Schreibp . 1 Rthlr . 4 gGr . ; auf Druckpapier l Rthlr.
Norden , den 2. Januar 1803.

3 . F. Schmidt , Buchdrucker.
24 . Das Publicandum wider den Kindermord und Verheimlichüng der

Schwangerschaft und Niederkunft ist annoch auf den, hiesigen Amthause und kn

allen Wirthshäusern der Aemter Greetsiel und Pewsum afsigirt : welches hiemit
bekannt gemacht wird .

'

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 31 . December 1802 . D . Kempe.

25 . Das Publicandum wegen Verheimlichung der Schwangerschaft und den

Mord neugeborner unehelicher Kinder ist im Amte Stickhausen n^ch an allen den Stel¬
len , woselbst es anfangs angeschlagen , anzutreffen , auch die wezrere Verordnung
solcherhalb allenthalben an den gewöhnlichen Oertern , wo sie zu eines jeden eigenen
Durchlesung aufgehoben , befindlich ; welches auf allerhöchsten Befehl hiedurch bekannt

gemacht wird.
Stickhausen im König !. Amtgerichte , den 27 . Detember 1322.

26 . Auf des weyl . Joh . Died . Gsllrnstede Aiegeley zu Bockhorn stehen an¬
noch einige hundert Tausend blaue und braune Steine zum , Verkauf . Etwaig « Lieb¬
haber wollen sich in z Wochen bey dem Mit - Vormund Joh . Ant . Bvlkrn zu Bokhorn
melden und accordiren.

27 . Ein stark seglend Schiff , die Compagnie genannt , pl . min . 32 Haber¬
lasten groß , im Greetsyhler Hafen liegend , soll aus der Hand verkaufet werden.
Kauflustige können sich bey dem Mit - Rheeder C . W . Dirckftn Hieselbst melden und
contrahiren.

Greetsyhl , den 3 . Januar 1803 . C. W . Dirckstn.

28 - ^Vestuxve Pieter wovllenste voor » an in ste groots
8traate te Lmsten , x^ n tllsns te belooomeri beüe nieuvae blev8e Lsritanjen , hzr
Natten en ? onäen , tot een eivile ? r^s ; stie staar van geliere te llebben , kan xig

kiasr meisten.
ste V^ eäuxve Xisvviet in ste groots Ooüerlrraate te bimsten is te he¬

rrsagen en nit ste planst ts Xoop een Naliagon ^ - ljoute Lecretaire , txvslt stits
8toelen en een groote glastste Datei.

Lmsteo , äen 3 . ) anu »r 1823. Ly.
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. . . 2Y - D - t ^ bergkr:chts - Affcpor Gachrauds ;n § mdeu > rrli ' uqtt aegei! L,I.stehend «» Ostern eme D -enstmagd, welche alle nöthige Hausarbeit verstehet , auck ,vlgrrmaßen in der Küche erfahren ist. ^

zo. Der Kupferschmidt Linstedt zu Esens verlanget einen in der Arbeit er,fahrnrn Gesellen, der sogleich oder längstens gegen Oster» io Arbeit treten kann, ge¬gen gutes Jahr - oder Wochenlohn.
Esens , den z . , Januar iLOg.

Al . blic 6s sianä ts icssp ok t« kuir een V̂ooninA met een viMAthz^
'
l 'uin , een voor eI5 Lochen eu 3 ssaarstsn , met ssn ruims Selluir . sti-eli.Lsnlls van 6s Liasts ^rE tot an 6e pannevvarch; vieus LastinZ ket is , iura rrZ6s isoutllopsrs Vasüiss meisten.

Lmsten , stsn q. lanuar iZoz.
Z2. Es wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß der Hausmann LLMAmmen Janssen zu Warfen , im Kirchspiel Eggelmgen , durch ein am 2z . vorige«Monats pubücirtes Urtheil dieses Amtgerichts pro prosti^ o erkläret , und ihm bahnkein Weiterer Credit dis zur Aufhebung des Verbots zu ertheilen sey.

Wittmuab im Amtgerichte, den 4 . Januar 1803. Moehring.
gZ . Der Schustermeister Daniel Euhle in Esens verlanget sogleich einen gu¬te» Gesellen ; er verspricht guten Loh» und was mehr erforderlich ist.
I4 - Ein Mann von Mittlern Jahren , der schon 13 Jahre mit Pferde « „m.gtgangen ist , worunter er auch 8 Jahre als Kutscher gedienet , wünschet sogleich sd«auf Ostern als Kätscher anzukommen; er verspricht sowol mit 4 als 2 Pferden zürin , »uch will er wol als Reitknecht oder auf andere Art eine Condition bey r ««Herrschaft annehmen. Weitere Nachricht bey dem Buchdrucker Borgeest in Jever .

"
35 . Aas Publicandmn gegen den Kinder - Mord und gegen die Derheim 'ichung der Schwangerschaft und Niederkunft , ist annoch an der hiesigen Gerick"Stube und in allen W -rthshäusern dieser Herrlichkeit affigftet , auch bey sämmll-6^Predigern und Schullehrern zu Jedermanns Einsicht vorhanden ; welches der all -Vhöchsten KöniglichenVerordnung gemäß , hiermit öffentlich bekannt gemacht wirdOldersum iliJuämio ., den z. Januar i -8oz . Möller

'
36. Es ist mir ein weiß bunter Hund zugelaufen ; der Eigenthümer davon,wenn er ihn wieder verlangt , muß sich in 8 ober 14 Tagen bey mir einfinde».M - Funnixsyhl , den gr . December irsr . Bangert.
37. Der Iwirnfabrikant Remcke Boekhsff zu Emden hat ein complet ganz«eu erb- utes Haus auf bevorstehenden May i8oZ zu vermiethen ; Liebhaber könne«sich bey ihm einfinden und mit ihm aceordiren.
Z8. Die Gemeinde zu Hrisfelde , nahe bey Leer, verlangt auf künftige«Ostern einen lutherischen Schullehrer ; wer dazu Lust und Fähigkeit hat , melde sichpersönlich bey dem Bauerrichter Tönjts Mäcke,

HMsrlde , den za . December i3vZ.

SH.



Zy . Auf dem Wege zwischen Nenndorf und Norden ist eine silberne Taschen¬
uhr gefunden worden ; wem sie znkömmt , kann solche gegen Erlegung einer billige»
Belohnung bey Hinrich Jansen Hieselbst wieder bekommen.

Nenndorf , den 5 . Januar . i8oz.

40 . Untrnbenannter , welcher hier in Aurich seit pl . m . 28 Jahr ansesfig,
und sämmüichen Einwohnern dieser Stadt , sowohl hohen als niedrigen , sehr wolst
bekannt ist , macht hierdurch bekannt , daß bey chm pl . m . Z0 bis 42 Stück Wand»

Uhren mit «ntiquen Kasten , auch ohne derselbe » , nach dem neuesten Geschmack ; eine

Flöten - Uhr mit 6 Walzen , worauf pl . m . 20 bis 24 Stücke gespielet , imgleichen eine

stehende Uhr mit ganzem Kaste », welche n Tage geht ; sodann Pendul Uhren , welche

auf seinem Winkel verfertigt werden , imgleichen goldene und silberne Taschen - Uhren,

sowohl neue als alte , von verschiedenen Gattungen , zu haben sind.
Er empfiehlt sich demnach dem hochgeehrten Publico gehorsamst und bittet

um geneigten Zuspruch , und kann ein jeder versichert seyn , von ihm reell bedient und

billig behandelt zu werden ; auch werden von ihm allerley Gattungen von Uhren,
welche ihm hoffentlich von einem jeden zum repariren werden anvertrauet werden , an¬

genommen , welche er durch einen Gesellen und seinen Sohn gut repariren zu lassen
verspricht . Für neue Uhren , sowohl Wand - als Taschen - Uhren , steht er ein gan¬
zes Jahr für deren richtigen Gang ein . Und da übrigens die Arbeit sich bey ihm
stark vermehret , so wünscht er sich je eher je lieber , noch einen in der Uhrmacher -Kunst
wohlerfahrnen Gesellen , weshalb ein solcher sich bey ihm melden wolle . Seine Woh¬
nung ist in der Osterstraße , Nr . 23 , dem goldenen Hirsch grade gegenüber.

Aurich , den 5 . Januar 1303 . Wolff Meyer Ballin.

41 . Das Publicandum wider den Mord unehelicher Kinder und Verheim,
lichung der Schwangerschaft ist auf geschehene Visitation annoch an folgenden Oertcrn:
i ) auf dem Rummel des Rathhauses , 2 ) in der Inden - Synagoge , 3 ) bey dem
Gastwirt !) Meyer im schwarzen Bären , 4 ) bey dem Gastwirt !) Dirck Melle im ro-
then Löwen , Z ) bey dem Gastwirth Wolff in der Stadts - Waage , 6 ) bey dem
Gastwirth Trebsdorff in der weissen Taube , 7 ) bey dem Gastwirth I . D . Jansscn
im goldnen Hirsch , 8 ) bey dem Gastwirth Tjade Tjaden im weissen Schwan,
9 ) bey dem Gastwirth A . Weers in der goldnenKuh , 10 ) dry der Wittwe Schmidts
im golduen Helm , n ) bey Ulrich Hinrichs im grünen Jäger , sodann 12 ) in dem
Zimmer - und Schuster - Amtshause annoch gehörig affigirt befunden worden ; wel¬
ches hiemit dem Publico zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht wird.

Aurich in Lnria , den 6 . Januar 1803 . Bürgermeistere und Rath.

42 . Bey Ahlrich Timmen bey den Siegelsnmmer Mshrhäusern ist eine gute
Weberstelle mit Zubehör , nebst verschiedenen Webergeräthschaften , aus der Hand zu
verkaufen ; wer davon Gebrauch machen kann , beliebe sich bey ihm zu melden.

43 . Bey mir sind zrvey schöne menbeli
'
rte Kammern zu vermikthen und

gleich anzutreten.
Emden , den 4 . Januar iSoz . A. H . Kahle.

( N». -r. K. ) 44.
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44 . Der Schustemreister Siefke Tönjes Lutter in Leer verlangt auf Oster»I8oz zwry Gesellen auf beyderley Arbeit , sowol in Manns - als auch Frauens - Arbeit;er verspricht gute Arbeit und dabey guten Lohn . Briefe erwarte franko.Leer , den 5 - Januar 180z.
4z . Pieter Lulofö auf der Kampe zu Leer verlanget sofort oder auf Osterneinen Wollkämmer - Gesellen und einen Lehrburschen , der das Färben zu lernen wil¬lens ist,; wer dazu Lust hat , melde sich persönlich oder durch postfreye Briefe.
46 . Der Mühlen - Zimmermeister Claas Goldhoorn zu Leer verlanget so¬gleich »der auf Ostern zwey Gesellen ; wer dazu Lust hat , der melde sich bey ihm.

Leer , den 29 . December 1802.

47 . Der Goldschmidt von Holten in Norden verlangt einen in seiner Pr «-
fesston geübten Gesellen , und kann solcher sogleich in Condition treten.

Auch wünsche ich einen Lehrburschen von guter Erziehung.
Norden , am 4 . Januar i8oz.

48 . Unterzeichneter macht seinen Bekannten und Handlungs - Freunden hir-mit ergebenst bekannt : daß er vom heutigen Tage an seinen Sohn , Conrad Herma »»Metger , als würklichen Theilnehmcr in seiner Handlung , unter der veränderten kir.lva : von F . H . Merger öc Sohn , aufnimmt . Alle « och laufende Geschäfte werde»unter dieser neuen kärma beendiget.
Emden , den i . Januar iZoz . F . H . Metger.

49 . Das Amtgericht zu Aurich macht bekannt , daß des weyl . Tobias Sie-belts Wittwe im Mühlenloog unter Upgant Warfstäre nicht öffentlich werde ve >kaustwerden ; womit zugleich der Termin zur Angabe unbekannter Prätensi
'
onen wegfällt.Aurich im Amtgerichte , den z . Jan . i8oz . Telting.

50 . Nachdem einer der Mir - Interessenten , Klaas Kämpen uxorio noie.das , in den Intelligenz -Blättern tub numeris 46 und 50 , zur Subbastativn auspm-sentirte , des weyl . Frerich Mammen weyl . Wirtwen Geelke Peters Erden zuständige,zu Wolthusen belegen « Haus cum rmnexis , durch ein , die gerichtliche Taxe merklichübersteigendes Gebot von der Mehrheit der Interessenten mir gerichtlicher Approbationzugeschlagen erhalten hat ; so wird solches hiermit zu jedermanns Wissenschaft öffent¬lich bekannt gemacht und demzufolge der , auf den 26 . Januar r8oz präsigirte , letz»Subhastations - Termin gänzlich aufgehoben.
Signatum am Up - und Wolthusenscyen Gerichte , den 24 . December 1822 . 1

Bluhm.
zi . Bey mir Endesbenannten stehet rin braunbuntes Kuh - Enter , wohlae-merket , aufgrschütter , und da sich der Eigenthümrr nach öffentlicher Publication nichtringefunde » , so wird solches hiemit nochmals bekannt gemacht , solches gegen Erstat¬tung der Kosten abzuholen , sonsten soll es nach achttägiger Frist a äato zum Beste»- er Armen verkauft werben.

Siegelsum , den 6 . Jan . 180z . ( Hanß Zangen.
Auf-



Zlufforderung
zuv Anlegung eines Treckfahrts - Canals zwischen Aurich und wrttmund.

groß mein Vergnügen gewesen , wie ich vor 5 Jahren bey dem ersten
Schritt zur Beförderung der stets gewünschten Treckfahrt zwischen Aurich

und Emden dir patriotisch« Bereitwilligkeit meiner geehrtesten Mitbürger zu diesem
allgemein nützlichen Unternehmen mit zu würken fand , so habe ich doch während der

Instandsetzung derselben auf der andern Seite so vieleSchwierigkeiten und Unannehm¬
lichkeiten erfahren , daß ich dadurch fast ganz abgeschreckt worden , mit ähnlichen ge-
meinuützlichen Unternehmungen mich je wieder zu befassen . Indessen bin ich zeit eini¬
ger Jeir oft und wiederhol! von so vielen Eingesessenen Wittmunder - Amts , und auch
hiesigen Bctionairs der Treckfahrt , aufgefordert , mit zu arbeiten , daß die Schiffahrt
von Carolinen - Syhl über Wittmund mit der Treckfahrt nach Emden vereinigt werde.
Die Sache in Gang zu bringen will ich also den Versuch wagen, indem ich versichertbin,
daß diese Unternehmung unserer Treckfahrts - Anstalt den erwünschten Flor Heben , für
den Handel und den Tors-Bedarf ( da der Canal alsdenn verschiedene Moräste durch --
schneiden würde ) desWittmundrr - Amts , der StadtEmden undAurich von besonderm
Nutzen seyn wird , weil hiedurch die Jade mit der Ems , durch innere Schiffahrt , ver¬
bunden wird , auch Schiffe von Hamburg , Bremen rc. in Carolinen - Syhl rinlaufen
und alsdenn in einem Tage nach Emden fahren können . Daß unser vorhandener Canal,
Schleusen rc. sich hiezu qualificiren , beweiset unser hier im Hafen liegendes Schiff,
welches von der Größe ist , daß es nöthigenfalls die Ostsee befahren kann . Auch hat
man in der Folge keinen Wassermangel zu befürchten , indem die diesjährige tempo-
relle Stockung der Schuycenfahrt keine Folge der Dürre , sondern des verschlammte«
Abwasserungs - Canals und der Stadts - Gräben gewesen , welche vor einiger Zeit ge-
reiniget worden , worauf, ohne daß ein Tropfen Regen gefallen , der ganz trockne
Canal wieder gefällst und die Schiffahrt in Gang gebracht ist.

Ans völliger Ueberzeugung der Nutzbarkeit dieser Unternehmung will ich dem¬
nach hiedurch einen Versuch machen , ob durch Subscription von i Rthlr . L Person
dir Kosten einer genauen Untersuchung , Nivellirung und Kosten - Anschläge durch ver¬
schiedene Kunst » und Werk - Verständige , bestritten werden können . Ist die Summe
hinreichend, so soll so bald und so bestimmt wie möglich dieses vor sich gehen, welches
jetzt um so sicherer geschehen kann , da bekanntlich der vorhandene Treckfahrts - Canal
reichhaltige Erfahrung genug gegeben hat. Der Herr Ingenieur - Capitain Camp
will hiezu gerne die Hände mit bieten , da dessen Charte vollendet ist.

Herr Haupt - Caffen - Controlleur Geyer hat gütigst übernommen , falls
die Subscription hinlänglich ausfallrn möchte , die Gelder in Empfang zu nehmen,
und solche so bald die Operation vollendet ist , und das Resultat den Theilnehmern vor-
gelegt werden kann , gehörig zu berechnen.

Die Subskription geht bis Ausgang Januar i 8oz , und werden Herr Jans
Becker auf Carolinen - Syhl , Herr Beckmann in Wittmund , Herr Roslaub
in Emden , Herr Hammerschmid in Jever die Subskribenten - Sammlung gütigst
zu befördern suchen. Hier wird bey mir fubscribirt.

Aurich , den 29 . Drcember C. Meye r. Vev-



VerlobungS ' Anzeigen.
r . Wir zeigen unfern bryderseitigen Freunden und Bekannten unsere Ver¬

lobung und künftig zu vollziehende . eheliche Verbindung hiermit an , und empfehlen
«ns ihrer fernem Freundschaft . Nüttermorr , den 27 . Drcember 1802.

Cornelius Jasssen Huismann. Hilke I . Voffrbarger.
2. Den 28sten Drcember 1822 habe« sich verlobet:

kvert F. Groenevrld zu Bonda und Nansina EdbeS auf Bonder Neuland.

Geburts - Anzeigen.
1. Die so glücklich erfolgte Entbindung meiner Frau von einer wohlgebil-

- rten Tochter , muß ich mit freudiger Seele unser» Verwandten und Freunden ergr-
brust anzeigen.

Pctkummer Mönnik , den 23 . Dee . 1822 . I . M . Sanders.
2 . Meine liebe Frau ist gestern Abend von einem Mädchen glücklich ent¬

bunden worden.
Emden , den zo . December 1822 . P . A. Honsberg.

z . Meine liebe Frau gebar mir heute Morgen einen woblgebildeten Knaben»
Haseborg , bey Weener , den 1 . Januar 182z . Eiidrrt Aiels Müller.

4 . Die am 4ten dieses , Abends 8 .Uhr , erfolgte glückliche Entbindung
meiner geliebten Ehefrau , von einem wohlgebildeten Knabe » , mache ich hiemit mei¬
nen Gönnern und Freunden ergebenst bekannt.

Norden, den 5. Januar 132z . I . Hicken.

Todesfälle.
i . Nach vielem Leiden an der Schwindsucht und langwierigen Krankenla¬

ger , entschlief meine 12jährige theuer geschätzte Ehegattin Johanna Esderts Meyer,
am Aastendes vorigen Monats December , Abends um y U.hr , in einem Alter von
Zi Jahren . 7 Monaten und 4 Tagen ruhig und sanft ein.

Diesen für mich und meinen drey unmündigen Kindern sehr schmerzhafte»
Todesfall , mache hierdurch allen Verwandten und Freunden unter Verkittung aller
Beyleids - Bezeugungen schuldigst bekannt.

Norden, den 2. Jan . 1803. Rencke H . Gorath.
^ 2 . Am 31 . Drcember v. I . entschliefzu einem bessern Leben , nach beynahe

zweyjährigem schweres Leiden , in einem Alter von 69 Jahren , mein geliebter Ehe¬
mann, der Gastwirth S . M . Smit . Ich mache diesen harten Verlust unter Verkit¬
tung aller Beyleids - Bezeugungen meinen Verwandten und Freunden hiermit schul¬
digst bekannte Greetfyht, deu 3 . Januar 1823.

Swaantje Switters , Wittwe S . M . Smit.
3 Der erste Tag des Jahres 1823 war für uns ein betrübter Tag ; nach¬

dem unsre Tochter Jade Martini Sarbens , nach einem stark anfallenden Scharlachfie¬
ber,



ber , in Zeit von Z Tagen , in einem Alter von beynah IZ Jahren , vott unsrer Seit«

gerissen wurde . Wie sehr uns dieses kränkt , wird ein jeder leicht erachten können,

zumal da wir bald in unfern Geschäften eine gute Stütze an ihr gehabt hätten ; nichts

kann unser» Schmerz lindern , als daß wir ihr dermaleinst vor dem Throne Gottes

wieder finde » können.
Große - Behn , den 4 . Januar 1823 . Jhncke Loschen und Frau.

Lotterie « Sachen.
1 . Bey Ziehung der ersten Elaste iLter Königl . Berliner Classen - Lottert«

find in unsrrm Haupt - Comtoire folgende Nummer » mit Gewinnen herausgekvmmen,

als : No . 16690 , 58518 , 27 , 56 , 6Z und 76830 , jede mit 8 Rthlr . Die ckchk

herausgrkommrnen Loose müssen , bey Verlust ihres ferneren Anrechts , vor den 2ysten

dieses renvvirrt werden , weil die Ziehung der 2ten Classe alsdann festgesetzt ist. Kauft

loose sind dry uns zu haben.
Aurich , den 5 . Januar 180z . Feiblmann L Siemon Seckels,

Königlich - Preussische Lotterie - Einnehmern

2 . Bey Ziehung der ersten Classe i8ter Berliner Lotterie sind in unserm

Haupt - Comtoire folgende Gewinne herausgekommen , ats : No . 67426 mit 50 Rrvlr.

No . 16021 , 77176 und 77198 , jede mit 15 Rthlr . No . 420z , 88 , 16084 , 29416,

29466 , 35570 , 35579 , 41904 , 4 ryii , 56242 , 56247 , 56299 , 67444 . 674/r,

67497 , 77144 , 77152 , 77157 und 77172 , jede mit 8 Rthlr . Die Gewinne werden

sogleich , wo der Einsatz geschehen , ausbezahlt . Die nicht htrauögeksMmenen Loose

müssen , bey Verlust ihres frr»ern Anrechts , vor den 29 . dieses renoviret werben,

weil alsdann die Ziehung der 2ten Classe festgesetzt ist. Kaustoose sind dry uns z«

haben.
Aurich , den 4 . Januar 1803 . Joseph Lc Wolff Ballin,

Königl . Preuss . Elasten - und Zahlen - Lotterie ° Einnehmer.

z . Bey der Ziehung erster Classe igter Lotterie sielen in unser Ctassen - Lot¬

terie - Einnahme - Cvmtoir folgende Gewinne , als : auf Nro . Z167 ä 102 Rthlr.
Nro . 52476 ä rz Rthlr . Nro . 3103 , 11726 , 52428 , 52438 , 78501 , 78593 uns

78576 , jede ä s Rthlr . Die nicht herausgekormneuen Loose müssen , bey Verlust
ihres fernem Anrechts , vor den 29 . dieses Monats renovirt werden , weil slsdatm
die Ziehung 2ter Classe festgesetzt worden ist. Kaufioofe find Key « ns täglich zu Hab«»,
« nd belieben sich Spiellustige an uns zu addressiren.

Gebrüder Reicher in Leer.
4 . Zur ersten Classe i8ter Berliner Lotterie haben in meiner Einnahme ge¬

wonnen : No . 31799 ä 1000 Rthlr . No . 31704 ä 200 Rthlr . No . 31738 , 98 und

44599 , ftde 15 Rthlr . No . 31726 , 55 , 63 , 78 , 73118 und 30 , jede 8 Rthlr,
Mit Kaustoosen und beliebigen Sätzen zur Zahlen - Lotterie recommandirt sich ergebenss

Jesaias Meyer,
Königs . Lotterie - Einnehmer z» Norde »,

6 - Dur i7ten Berliner Lotterie hat mein Comtoir gewonnen : soü Rthlr.
worunter gewesen auf No , 66000 — 502 Rthlr . uud die übrigen an kleinen Gewisse

nr«.
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uen . Zur ersten Classe i8ter Lettene hat No . 31704 — 200 Rthlr . und 44599 —

15 Rthlr . gewonnen . Recommandire mich mit Kaufloosen.
Moses Ab . Beer,

Lotterie - Einnehmer zu Norden.

Bekanntmachung.
Seit dem isten dieses Monats ist eine fahrende Post zwischen Ostfriesland

und Lingen , mit einem halb bedeckten Wagen , wöchentlich zweymal Tour L retour,

in Gang gekommen, und gehet selbige Montag und Donnerstag Morgens um 7 Uhr

von Leer ab , über Esculum , Papenburg , Aschendorff, Wahne und Haselühne nach

Lingen . Diese Post trist in Lingen vor Abgang der srdinairen Post nach Bielefeld,

als auch vor der nach Iwoll abgehenden fahrenden Post , ein ; ist also für Reisende,

als auch zu Versendung von Päckereyen und Geldern sehr bequem ; welches hiemit ei¬

nem geehrten Publikum bekannt machen wollen
Das König !. Postamt zu Leer.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt / turick,
für den Monat Januar l8oz.

Ein Rockenbrod von 8ß Pfund
Zwey Eyerbrödte , Puffen und Frantzbrodt zu 5 Loch
Zwey Schsonrog ^ en ganz von Weizenmehl a Z Loch
Zwey dito , theiis von Roggen theils von Mützen a 6 Loch
Zwey Sauerbrödte zu 7 Loch .
Rindfleisch die beste Sorße a Pfund

die mittiere Sorte . .
die geringere oder dritte Sorte

Kalbfleisch , die beste Sorte , das Hinter Viertel a Pfund
das V »rder . Vtc : tel

die mittlere Sorte , das Hinter Viertel
das Vorder - Viertel

Schaaf - oder Lammfleisch , das beste, « Pfund
Schweinefleisch a Pfund . . .
Mettwurst a Pfund .
Speck , frisch . . . :
Trocken dito .
Schweinefett oder Rüssel . .
Eine Tonn? au ' Bier . . .

Ein Krug davon ; . .
Eine Tonne dünn Bier l . : .

Ein Krug divvn

-4r

8 Gulden.

5 Gulden.

Skr.
i
r
1 Str.
i
5
4r

Str.

4
6
5
4
3
4
6
9

ir
12
16

2 Str.

Str.
Bäcker , weiche an den folgenden Sonntagen bscke» und frisches Weißbrodt haben¬

den 2 . Jan . , Hippen , Altona »nd C. Heyen.
den



den y . - - *—
den i6 . - —- - -
den 23 . - - -

den Zv. « - -

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe Ln der Stadt Lin6sn,
Januar 1805.

Ein grob Rocken - Brodt a 8Z Pfund -
6 koth fein Rocken Brodt - -

4 Loch weiß oder Weitzen - Brodt --

Rindfleisch , die beste Sorte , bas Pfund -

Vierte Sorte - —

Zte evrtk — — — "

Schweinefleisch » das P und — - — —

Kalbfleisch , die b - Ke Sorte , das Pfund -

die rte Sorte — - — '

das gem -cknr - —

Schaaf - oder rammfle . ich , das beste ^ —
mittlere -

für den Monat

IZ Stbr . 2z W.
r
i
7 Stbr . 5 W.
6 » »
3 ' -
y - 10 »
y « 12 -
ü « »
3 « '
5 ' «
3 '

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt
Januar i8oz.

iNocken-Brodt zu 12 Pfund schwer —

Llcrräeu , für den Monat

rl.
?dito
zLoth Schonrsggrnhalb Rocken
- LLoth Herbrodt -
IPfund Rindfleisch Vom besten
idtto Mittelmäßige« —
idito von ge mgrrn
idttoKalbfle - sch vsN besten
idito mittelmäßige«
idito geringer«
1 Pfund Lammfleisch vom beste«
1 dito mittelmäßige«
idito gertvgr«
idito Schwemfleksch
iToaue 12 Gulden Bier
iKruginderScheucke
idito außer der Schenckr
1 Lonne 9 Gl . Bier - - -
iKrug in der Schenke
1 dito auffer brr Schenke
iLonne 5 Bl . - tt» -

!V»' H i-ü^s

Sü7?r> 4 kl.

lystr.
9

7
ü
5
7
6
5
ü
5
4

18
A4

Z
2

38
2
2

12

5 W.
7 k
L
5
5

§



rskrug in der Schenk«
iKrug außer der Schencke
iLonue best« bitter dito
iKrngm der Schencke
ldits außer der Schencke
r Lonne ordinaires bitter dits
iKrug in der Schencke
rdtto außer der Schenke

2
r S

2
I 5

46
r S
r

Brodt - Fleisch - und Bier - Laxe der Stadt Lsens , für den Monat
Januar izoz.

Ein grob Rocken Brodt zu 7 ; Pfund 14z Dx.
Ein fein Weitzea Drodt ohne Cormken zu 6 Loth - — r
Ein fein Weitzea Brodt mit korkuteu zu zß koch -— 1
Sill fein Brodt voa halb Writzes und Nockea Mehl ohne kor . zu 6Z kskh r
Ein fein Drodt von halb Rocken und Weitzeo Mehl mit Cor . zu 6 L,kh
Eia fein Rocken Brodt ohne Coriuten zo 7ß Lokh —
Ein fein Rocken Brodt mit korlutea zu 6ß Loth — — -

Vas übrigeWeitzen « und Rocken "Brodt in kleiner « oder grösser«
Format nach Proportion obiger Laxe.

Vas Pfund vom beste« Rindfleisch -
der mikleru Sorte

der geringsten — -
Vas Pfund vom besten Kalbfleisch —-

der Ltea Sorte
der ger iugsten Sorte »

Das Pfund vom besten Lchaaf- »der Lammfleisch —
mittel Sorte -
von der geringsten Sorte —- -

VasPfuad Schweinefleisch - ——
vie Lonne vom besteu Mer — —

der Krug davon in der Schenke
ausser der Schenke

VieLonne vom mittel Di- r — -
der Krug davsa in der Schenke -

ausser der Schenke

L
I
r

4s
Zr
7
L
s
5
3ß
- z
ic»

3 Rthlr. stbr.'

iß
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